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Allgemeine Informationen zum Verfahren

I. Allgemeines

Es ist beabsichtigt, die in anliegender Leistungsbeschreibung bezeichneten Leistungen zu vergeben. Einzelheiten ergeben sich aus den
Vergabeunterlagen. Auskinfte erteilt der Auftraggeber (Zentrale Vergabestelle). Bieterfragen kdnnen im Angebotsassistenten Uber die
Bieterkommunikation (Nachrichten) an die Zentrale Vergabestelle gerichtet werden.

Der Einwand, dass der Bieter Uber den Umfang der Leistung oder tber die Art und Weise der Ausfihrung nicht gentigend unterrichtet gewesen
sei, ist ausgeschlossen.

Der Bieter tragt die Verantwortung dafir, dass fir die Angabe séamtlicher personenbezogener Daten die notwendigen Einverstandniserklarungen
vorliegen.

Andere, als die in den Vergabeunterlagen genannten Bedingungen werden nicht Vertragsbestandteil. Dies gilt insbesondere fur Geschéfts-,
Liefer- oder Zahlungsbedingungen des Bewerbers oder Bieters.

»Allgemeine Informationen zum Verfahren

Projektnummer/-name: 2026005789 / Spulleistungen fir die Jahre 2027 - 2030

Auftraggeber: Osterholzer Stadtwerke GmbH & Co. KG c/o Landkreis Osterholz - Zentrale Vergabestelle

Projektbeschreibung: Die Osterholzer Stadtwerke beabsichtigen, die Spulleistungen fir drei Jahre mit einer
Verlangerungsoption von einem Jahr zu vergeben.

Vergabeart: Offenes Verfahren (EU) / VgV

Einreichung der Angebote: Die Einreichung der Angebote/Teilnahmeantrage darf nur elektronisch erfolgen

Ausschreibung in Losen: Nein

Nebenangebote: Nebenangebote sind nicht zugelassen

»Termine

Frist Bieterfragen: 09.12.2026 11:00

Angebotsfrist: 15.12.2026 11:00:00

Zuschlags-/Bindefrist: 12.02.2027

Ausfuhrungsfrist: von 01.02.2027 bis 31.01.2030

Ausfuhrungsfrist (ggf. Anmerkungen): Die Leistung wird fur den Zeitraum 01.02.2027 bis 31.01.2030 vergeben. Seitens des
Auftraggebers besteht die Option fiir eine Verlangerung um ein Jahr. Info: Reaktionszeit nach
Alarmierung bei Storfallen max. 1,5 Stunden.

. Offnung des Angebotsassistenten - BITTE BEACHTEN!

Bitte beachten Sie, dass Sie beim Download der Vergabeunterlagen im Angebotsassistenten auf "Angebot bearbeiten" klicken. Nur
dann ist sichergestellt, dass Sie alle Informationen zum Vergabeverfahren, wie z.B. Antworten auf Bieterfragen Uber das
Nachrichtenmodul erhalten.

lll. Elektronische Angebotsabgabe

Falls Sie bereit sind, die Leistungen zu Gbernehmen, kénnen Sie Ihr Angebot elektronisch abgeben. Bitte melden Sie sich dazu auf der
Bekanntmachungsplattform unter https://www.deutsche-ever gabe.de mit lnrem Benutzernamen und lhrem Passwort an. Sofern Sie im
System noch nicht registriert sind, kdonnen Sie dies auf der Plattform vornehmen.

Danach geben Sie auf der Startseite den Titel der Ausschreibung uber die Direktsuche als Suchbegriff ein und starten die Abfrage. Klicken Sie
auf den Projektsafe des gewahiten Verfahrens, um nach erfolgter Aktivierung uber den Angebotsassistenten direkt zum eVergabe-System zu
gelangen. Hier konnen Sie lhr Angebot vollelektronisch erstellen und einreichen. Eine elektronische Signatur oder ein Mantelbogen ist fir die
Angebotsabgabe nicht erforderlich. Die Textform gemaf § 126 b BGB ist zur Unterzeichnung des Angebotes ausreichend. Eine
Angebotsabgabe per E-Malil ist nicht zulassig.

IV. Sonstiges
Bei Fragen zur Bedienung der Software kdnnen Sie sich gerne an den Support der Deutschen eVergabe wenden. E-Mail: service@
deutsche-evergabe.de oder telefonisch unter +49 (0)611-949106-83. Der Support ist kostenlos.

Vielen Dank fir Ihr Interesse!
Mit freundlichen GriRen

Im Auftrag
Zentrale Vergabestelle


https://www.deutsche-evergabe.de

Vergabestelle

631 EU
(VgV - Aufforderung zur Abgabe eines Angebots EU)

Osterholzer Stadtwerke GmbH & Co. KG c/o Landkreis Osterholz - Zentrale Vergabestelle Vergabeart

offenes Verfahren

Osterholzer Stral3e 23 nicht offenes Verfahren

27711 Osterholz-Scharmbeck Verhandlungsverfahren mit Teilnahmewett-
bewerb

Deutschland Verhandlungsverfahren ohne Teilnahme-
wettbewerb

Wettbewerblicher Dialog
] Innovationspartnerschaft

Ablauf der Angebotsfrist
Datum Uhrzeit
15.12.2026 11:00:00

Bindefrist endet am 12.02.2027

Aufforderung zur Abgabe eines Angebots
(Vergabeverfahren gem. VgV)

Bezeichnung der Leistung:

MaRnahmennummer MaRnahme
Vergabenummer Leistung
2026005789 Spulleistungen flr die Jahre 2027 - 2030

Anlagen

632EU
226
227

634
635
241
244

O00O0OXNHOONNMEOOOOOMOOR 2

©

die beim Bieter verbleiben und im Vergabeverfahren zu beachten sind

Bewerbungsbedingungen EU (Ausgabe 2017)

Mindestanforderungen an Nebenangebote

Zuschlagskriterien

Datenschutzinformation gegeniber Unternehmen und Bietern im Vergabeverfahren

die beim Bieter verbleiben und Vertragsbestandteil werden

Teile der Leistungsbeschreibung: Beschreibung, Plane, sonstige Anlagen
Besondere Vertragsbedingungen

Zusatzliche Vertragsbedingungen (Ausgabe 2017)

Abfall

Datenverarbeitung
Anlagen 1 - 62 (zip-Datei)

Zuséatzliche Vertragsbedingungen zur Umsetzung der gesetzlichen Vorgaben der 88 13 bis 15 NTVergG
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631 EU
(VgV - Aufforderung zur Abgabe eines Angebots EU)

die, soweit erforderlich, ausgefillt mit dem Angebot einzureichen sind

633 Angebotsschreiben
Teile der Leistungsbeschreibung: Leistungsverzeichnis/Leistungsprogramm
234 Erklarung Bieter-/Arbeitsgemeinschaft
235 Verzeichnis der Leistungen/Kapazitaten anderer Unternehmen
248 Erklarung zur Verwendung von Holzprodukten

124 Eigenerklarung (Einheitliche Européische Eigenerklarung (EEE) wird akzeptiert) + Eigenerklarung BMWK-Sanktionen
Tariftreue- bzw. Mindestentgelterklarung gemaf § 4 |, Il Nds. Tariftreue- und Vergabegesetz
Eignungsnachweis Giteschutz Kanalbau R + |

Haftpflichtversicherung Deckungssumme 5 Mio. € / Verpflichtungserklarung tber Abschluss bei Zuschlag

die ausgefillt auf gesondertes Verlangen der Vergabestelle einzureichen sind:
236 Verpflichtungserklarung anderer Unternehmen
Aufgliederung der Kalkulation / Kalkulationsnachweise

PO0O0OMNKE IXHKEKORKXEKXL

Es ist beabsichtigt, die in beiliegender Leistungsbeschreibung bezeichneten Leistungen im Na-
men und fir Rechnung

Osterholzer Stadtwerke GmbH & Co. KG
Am Pumpelberg 4
27711 Osterholz-Scharmbeck

zu vergeben.

2 Kommunikation

Die Kommunikation erfolgt
elektronisch tber die Vergabeplattform
O in Textform unter nachstehender Anschrift:

Stelle
Landkreis Osterholz - Zentrale Vergabestelle Fax
Stral3e E-Mail
PLZ/Ort
3 Unterlagen (Eigenerklarungen, Angaben, Bescheinigungen oder sonstige Nachweise)

Der Auftraggeber wird ab einer Auftragssumme von mehr als 30.000 Euro fur den Bieter, der den Zu-
schlag erhalten soll, zur Bestéatigung der Erklarung (Angebotsschreiben Nummer 6) einen Auszug aus
dem Gewerbezentralregister beim Bundesamt fur Justiz anfordern.

3.1 Folgende Unterlagen sind mit dem Angebot einzureichen:

siehe Auftragsbekanntmachung

OOOo0Oogd
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631 EU
(VgV - Aufforderung zur Abgabe eines Angebots EU)

3.2 Folgende Unterlagen sind auf gesondertes Verlangen der Vergabestelle vorzulegen

siehe Auftragsbekanntmachung
O
O

d

d

3.3 Entfallt

4 Losweise Vergabe

nein
ja, Angebote sind mdoglich far

[ alle Lose (alle Lose miissen angeboten werden)

[ eine maximale Anzahl an Losen: siehe Bekanntmachung oder Aufforderung zur Interessensbe-
statigung

[ nur ein Los

bei zugelassener Angebotsabgabe fur mehr als ein Los:
[0 Beschrankung der Zahl der Lose, fiir die ein Bieter den Zuschlag erhalten kann

Hoéchstzahl: siehe Bekanntmachung bzw. Aufforderung zur Interessensbestéatigung
Bedingungen zur Ermittlung derjenigen Lose, fir die ein Bieter den Zuschlag erhalt, falls sein An-
gebot in mehr Losen das wirtschaftlichste ist als der angegebenen Hoéchstzahl an Losen

5 Nebenangebote

5.1 Nebenangebote sind nicht zugelassen, Nummer 4 der Bewerbungsbedingungen EU gilt nicht.

52 [0 Nebenangebote sind zugelassen (siehe auch Nummer 4 der Bewerbungsbedingungen EU) - aus-
genommen Nebenangebote, die ausschlie3lich Preisnachlasse mit Bedingungen beinhalten -

O fir die gesamte Leistung
[O nur fur nachfolgend genannte Bereiche:

O mit Ausnahme nachfolgend genannter Bereiche:

unter folgenden weiteren Bedingungen:

O
O

6 Angebotswertung

Kriterien fur die Wertung der Haupt- und ggf. Nebenangebote

[X] Zuschlagskriterium Preis

Der Preis wird aus der Wertungssumme des Angebotes ermittelt.
Die Wertungssummen werden ermittelt aus den nachgerechneten Angebotssummen, insbesonde-
re unter Beriicksichtigung von Nachlassen.

© \'mﬁ VHB - Bund - Ausgabe 2017 - Stand 2019 Seite 3von 4



631 EU
(VgV - Aufforderung zur Abgabe eines Angebots EU)
] Mehrere Zuschlagskriterien gem&R Formblatt Zuschlagskriterien
Werkstéatten fur Behinderte wird bei der Berechnung der Wertungssumme ein Bonus von 15 Prozent
eingeraumt.
Ist ein Angebot, das von einer Werkstatt fir Behinderte abgegeben wurde, ebenso wirtschaftlich wie ein
anderes Angebot, so wird der Zuschlag auf das Angebot der Werkstatt fir Behinderte erteilt.
Der Nachweis der Eigenschaft als Werkstétte fir Behinderte ist mit dem Angebot zu fiihren.

7 Zugelassene Angebotsabgabe

Elektronisch

in Textform [] mit fortgeschrittener/m Signatur/Siegel [] mit qualifizierter/m Signatur/Siegel
Bei elektronischer Angebotsibermittlung in Textform muss der Bieter zu erkennen sein; falls vorgege-
ben, ist das Angebot mit der geforderten Signatur/dem geforderten Siegel zu versehen.
Das Angebot ist zusammen mit den Anlagen bis zum Ablauf der Angebotsfrist Uber die Vergabeplatt-
form der Vergabestelle zu Gbermitteln.
O  sSchriftlich
Das beigefugte Angebotsschreiben ist zu unterzeichnen und zusammen mit den Anlagen in verschlos-
senem Umschlag bis zum Ablauf der Angebotsfrist an folgende Anschrift zu senden oder dort abzuge-

ben:
[0 siehe Briefkopf
[0 stelle:

Der Umschlag ist auRen mit Namen (Firma) und Anschrift des Bieters und der Angabe

~Angebot fur

MaRnahmennummer: MafRnahme:

Vergabenummer: Leistung:

2026005789 Spulleistungen fir die Jahre 2027 - 2030

zu versehen, ggf. unter Verwendung eines bereit gestellten Kennzettels.

8 Behorde, an die sich der Bewerber oder Bieter zur Nachprifung behaupteter Versttl3e gegen die
Vergabebestimmungen wenden kann:

Vergabekammer (8 156 GWB):

Vergabekammer Niedersachsen beim Nds. Ministerium fur Wirtschaft, Verkehr, Bauen und Digitalisierung
Auf der Hude 2

21339 Liuneburg

© \'mﬁ VHB - Bund - Ausgabe 2017 - Stand 2019 Seite 4 von 4



632EU

(VgV - Bewerbungsbedingungen EU)

Bewerbungsbedingungen fiir die Vergabe von Leistungen
Das Vergabeverfahren erfolgt nach der Vergabeverordnung (VgV).

1

3.1
3.2

3.3

34

3.5
3.6

3.7

4.2

Mitteilung von Unklarheiten in den Vergabeunterlagen

Enthalten die Vergabeunterlagen nach Auffassung des Unternehmens Unklarheiten,
Unvollstandigkeiten oder Fehler, so hat es unverziglich die Vergabestelle vor Angebotsabgabe in
Textform darauf hinzuweisen.

Unzuldssige Wettbewerbsbeschrankungen
Angebote von Bietern, die sich im Zusammenhang mit diesem Vergabeverfahren an einer unzulas-
sigen Wettbewerbsbeschrankung beteiligen, werden ausgeschlossen.

Zur Bekdmpfung von Wettbewerbsbeschrankungen hat der Bieter auf Verlangen Auskinfte dartiber
zu geben, ob und auf welche Art er wirtschaftlich und rechtlich mit Unternehmen verbunden ist.

Angebot
Das Angebot ist in deutscher Sprache abzufassen.

Fir das Angebot sind die von der Vergabestelle vorgegebenen Vordrucke zu verwenden. Das
Angebot ist bis zu dem von der Vergabestelle angegebenen Ablauf der Angebotsfrist einzureichen.
Ein nicht form- oder fristgerecht eingereichtes Angebot wird ausgeschlossen.

Eine selbst gefertigte Abschrift oder Kurzfassung des Leistungsverzeichnisses ist zulassig.

Die von der Vergabestelle vorgegebene Langfassung des Leistungsverzeichnisses ist allein
verbindlich.

Unterlagen, die von der Vergabestelle nach Angebotsabgabe verlangt werden, sind zu dem von der
Vergabestelle bestimmten Zeitpunkt einzureichen.

Alle Eintragungen miissen dokumentenecht sein.

Ein Bieter, der in seinem Angebot die von ihm tatsachlich fir einzelne Leistungspositionen geforder-
ten Einheitspreise auf verschiedene Einheitspreise anderer Leistungspositionen verteilt, benennt
nicht die von ihm geforderten Preise. Deshalb werden Angebote, bei denen der Bieter die
Einheitspreise einzelner Leistungspositionen in ,Mischkalkulationen® auf andere Leistungspositionen
umlegt, von der Wertung ausgeschlossen.

Alle Preise sind in Euro mit hochstens drei Nachkommastellen anzugeben.

Die Preise (Einheitspreise, Pauschalpreise, Verrechnungssatze usw.) sind ohne Umsatzsteuer an-
zugeben. Der Umsatzsteuerbetrag ist unter Zugrundelegung des geltenden Steuersatzes am
Schluss des Angebotes hinzuzufiigen.

Es werden nur Preisnachlasse gewertet, die

- ohne Bedingungen als Vomhundertsatz auf die Abrechnungssumme gewahrt werden
und

- an der im Angebotsschreiben bezeichneten Stelle aufgefihrt sind.

Nicht zu wertende Preisnachlasse bleiben Inhalt des Angebotes und werden im Fall der Auftragser-
teilung Vertragsinhalt.

Nebenangebote

Nebenangebote missen die geforderten Mindestanforderungen erfilllen; dies st mit
Angebotsabgabe nachzuweisen.

Der Bieter hat die in Nebenangeboten enthaltenen Leistungen eindeutig und erschdpfend zu
beschreiben; die Gliederung des Leistungsverzeichnisses ist, soweit mdglich, beizubehalten.

Nebenangebote missen alle Leistungen umfassen, die zu einer einwandfreien Ausfiihrung der
Leistung erforderlich sind.

Soweit der Bieter eine Leistung anbietet, deren Ausfuhrung nicht in den Vergabeunterlagen geregelt
ist, hat er im Angebot entsprechende Angaben Uber Ausfihrung und Beschaffenheit dieser Leistung
zu machen.

© ‘»'mﬁ VHB - Bund - Ausgabe 2017 Seite 1 von 2



4.3

4.4

52

632EU

(VgV - Bewerbungsbedingungen EU)

Nebenangebote sind, soweit sie Teilleistungen (Positionen) des Leistungsverzeichnisses beeinflus-
sen (&ndern, ersetzen, entfallen lassen, zusatzlich erfordern), nach Mengenansatzen und Einzel-
preisen aufzugliedern (auch bei Vergltung durch Pauschalsumme).

Nebenangebote, die den Nummern 4.1 bis 4.3 nicht entsprechen, werden von der Wertung
ausgeschlossen.

Bietergemeinschaften

Die Bietergemeinschaft hat mit ihrem Angebot eine Erklarung aller Mitglieder in Textform
abzugeben,

- in der die Bildung einer Arbeitsgemeinschaft im Auftragsfall erklart ist,

- in der alle Mitglieder aufgeflhrt sind und der fir die Durchfiihrung des Vertrags bevollmachtigte
Vertreter bezeichnet ist,

- dass der bevollméachtigte Vertreter die Mitglieder gegenuber dem Auftraggeber rechtsverbindlich
vertritt,

- dass alle Mitglieder als Gesamtschuldner haften.

Auf Verlangen der Vergabestelle ist eine von allen Mitgliedern unterzeichnete bzw. fortgeschritten
oder qualifiziert signierte Erklarung abzugeben.

Sofern nicht im offenen Verfahren ausgeschrieben wird, werden Angebote von
Bietergemeinschaften, die sich erst nach der Aufforderung zur Angebotsabgabe aus aufgeforderten
Unternehmern gebildet haben, nicht zugelassen.

Kapazitaten anderer Unternehmen (Unterauftrage, Eignungsleihe)

Beabsichtigt der Bieter, Teile der Leistung von anderen Unternehmen ausflhren zu lassen oder sich
bei der Erfullung eines Auftrages im Hinblick auf die erforderliche wirtschaftliche, finanzielle,
technische oder berufliche Leistungsfahigkeit anderer Unternehmen zu bedienen, so muss er die
hierfir vorgesehenen Leistungen/Kapazitdten in seinem Angebot benennen. Der Bieter hat auf
gesondertes Verlangen der Vergabestelle zu einem von ihr bestimmten Zeitpunkt nachzuweisen,
dass ihm die erforderlichen Kapazitaten der anderen Unternehmen zur Verfiigung stehen und diese
Unternehmen geeignet sind. Er hat den Namen, den gesetzlichen Vertreter sowie die Kontaktdaten
dieser Unternehmen anzugeben und entsprechende Verpflichtungserklarungen dieser Unternehmen
vorzulegen.

Nimmt der Bieter in Hinblick auf die Kriterien fir die wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfahigkeit
im Rahmen einer Eignungsleihe die Kapazitdten anderer Unternehmen in Anspruch, missen diese
gemeinsam fir die Auftragsausfiihrung haften; die Haftungserklarung ist gleichzeitig mit der
Verpflichtungserklarung abzugeben.

Der Bieter hat andere Unternehmen, bei denen Ausschlussgrinde vorliegen oder die das
entsprechende Eignungskriterium nicht erfiillen, innerhalb einer von der Vergabestelle gesetzten
Frist zu ersetzen.

Eignung
Unternehmen haben als Nachweis der Eignung flr die zu vergebende Leistung mit dem Angebot

- Entweder die in der Auftragsbekanntmachung oder der Aufforderung zur
Interessensbestatigung angegebenen Unterlagen (Eigenerklarungen, Angaben,
Bescheinigungen und sonstige Nachweise)

- Oder eine Einheitliche Europaische Eigenerklarung (EEE) als vorlaufigen Nachweis
vorzulegen.

Bei Einsatz von anderen Unternehmen gemal® Nummer 6 sind auf gesondertes Verlangen die
Unterlagen/die EEE auch fiir diese abzugeben.

Gelangt das Angebot in die engere Wahl, sind Eigenerklarungen (auch die der benannten anderen
Unternehmen) auf gesondertes Verlangen durch Vorlage der genannten Bescheinigungen
zustandiger Stellen zu bestatigen. Bescheinigungen, die nicht in deutscher Sprache abgefasst sind,
ist eine Ubersetzung in die deutsche Sprache beizufligen.

Die Verpflichtung zur Vorlage von Eigenerklarungen und Bescheinigungen entfallt, soweit die

Eignung (Bieter und benannte andere Unternehmen) bereits im Teilnahmewettbewerb
nachgewiesen ist.
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634

(Besondere Vertragsbedingungen — Liefer-/Dienstleistungen)

Vergabenummer |2026005789 ‘

MaRnahme

Leistung
Spulleistungen fir die Jahre 2027 - 2030

BESONDERE VERTRAGSBEDINGUNGEN

Die §§ beziehen sich auf die Allgemeinen Vertragsbedingungen fiir die Ausfiihrung von Leistungen (VOL/B).

1 Uberwachung der Anlieferung

Die Uberwachung obliegt dem Auftraggeber. Dieser hat den Architekten/Ingenieur

mit der Wahrnehmung beauftragt. Anordnungen dirfen nur vom Auftraggeber bzw. vom
beauftragten Architekten/Ingenieur getroffen werden.

2 Anlieferungs- oder Annahmestelle

Ort
Gebaude
Raum

3 Ausfiihrungsfristen

Anlieferung 01.02.2027
Ende der Ausfuhrung 31.01.2030
folgende Einzelfristen sind Vertragsfristen:

Verlangerungsoption um ein Jahr durch den

Auftraggeber.
4 Vertragsstrafen (§ 11)
Der Auftragnehmer hat als Vertragsstrafe flr Verzug zu zahlen:
4.1 bei Uberschreitung der unter 3. genannten Fristen
O fur jede vollendete Woche Prozent
O fur jeden Werktag Prozent

desjenigen Teils der Leistung, der nicht genutzt werden kann. Die BezugsgréRe zur Berechnung der
Vertragsstrafe bei der Uberschreitung von Einzelfristen ist der nicht nutzbare Teil der Leistung, der
den bis zu diesem Zeitpunkt vertraglich zu erbringenden Leistungen entspricht.

4.2 Die Vertragsstrafe wird auf insgesamt Prozent der Auftragssumme (ohne Umsatzsteuer)
begrenzt.
4.3 Verwirkte Vertragsstrafen fir den Verzug wegen Nichteinhaltung verbindlicher Zwischentermine

(Einzelfristen als Vertragsfristen) werden auf eine durch den Verzug wegen Nichteinhaltung der Frist
fur die Vollendung der Leistung verwirkte Vertragsstrafe angerechnet.

5 Rechnungen (§ 15)
Alle Rechnungen sind beim Auftraggeber

ein -fach und zugleich
bei

-fach einzureichen.
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(Besondere Vertragsbedingungen — Liefer-/Dienstleistungen)
Sicherheitsleistung (§ 18)
Stellung der Sicherheit

Sicherheit fur die Erflllung samtlicher Verpflichtungen des Auftragnehmers aus dem Vertrag ist in
Hoéhe von

Prozent der Auftragssumme (inkl. Umsatzsteuer, ohne Nachtrage) zu leisten, sofern die
Auftragssumme

mindestens 50.000 Euro ohne Umsatzsteuer betragt, und wenn dies fir die sach- und
fristgemale Leistung ausnahmsweise erforderlich erscheint.

Sicherheit kann wahlweise durch Hinterlegung von Geld oder durch Birgschaft geleistet werden.
Sicherheitsleistung durch Burgschaft

Wird Sicherheit durch Blrgschaft geleistet, ist dafiir das Formblatt ,Vertragserfiillungsbiirgschaft"
des Vergabe- und Vertragshandbuchs fir die Baumalinahmen des Bundes (VHB) zu verwenden
oder die Birgschaftserklarung muss inhaltlich vollstandig dem Formblatt des Auftraggebers
entsprechen.

Die Birgschaftsurkunden enthalten folgende Erklarung des Biirgen:

- "Der Biurge dbernimmt fiur den Auftragnehmer die selbstschuldnerische Blrgschaft nach
deutschem Recht.

- Auf die Einreden der Vorausklage gemaf § 771 BGB wird verzichtet.

- Die Birgschaft ist unbefristet; sie erlischt mit der Riickgabe dieser Blirgschaftsurkunde.

- Die Birgschaftsforderung verjahrt nicht vor der gesicherten Hauptforderung. Nach Abschluss des
Bilrgschaftsvertrages getroffene Vereinbarungen Uber die Verjahrung der Hauptforderung
zwischen dem Auftraggeber und dem Auftragnehmer sind fiir den Blirgen nur im Falle seiner

schriftlichen Zustimmung bindend.
- Gerichtsstand ist der Sitz der zur Prozessvertretung des Auftraggebers zustandigen Stelle."

Zahlungsbedingungen (§ 17)
Vorauszahlungen werden nur geleistet, wenn nachfolgend eine Regelung getroffen ist.

- frei -

Weitere Besondere Vertragsbedingungen

9.1 Vertragsbedingungen des Bieters (Abwehrklausel)

Etwaige Vorvertrage, Protokolle oder sonstige Korrespondenz im Zusammenhang mit dem
Abschluss dieses Vertrages, insbesondere Liefer-, Vertrags- und Zahlungsbedingung des
Auftragnehmers, werden nicht Vertragsbestandteil.

9.2 Wertung der Angebote

Sofern neben einem elektronischen Angebot ein weiteres Angebot oder ein Nachlass als Anlage
eingereicht wird, so ist allein das elektronische Angebot maf3geblich. Angebote oder Nachlasse, die
als Anlage eingereicht werden, werden als gegenstandslos angesehen. Ausgenommen von dieser
Regelung sind Honorarermittlungen, die als Erganzung bzw. Erlauterung zum elektronischen
Angebot ausdriicklich gefordert waren.

9.3 Optionale Positionen

Etwaige optionale Positionen im Leistungsverzeichnis werden in die Bewertung des
Angebotspreises mit einbezogen.

Ende der weiteren besonderen Vertragsbedingungen.
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(Zuséatzliche Vertragsbedingungen - Liefer-/Dienstleistungen)

Zusatzliche Vertragsbedingungen fiir die Ausfiihrung von Leistungen

1

22

7.2

Art und Umfang der Leistungen (§ 1 VOL/B)

Die vereinbarten Preise enthalten auch die Kosten flr Verpackung, Aufladen, Beférderung bis zur
Anlieferungs- oder Annahmestelle und Abladen, wenn in der Leistungsbeschreibung nichts anderes
angegeben ist.

Der Auftragnehmer hat Packstoffe zurlickzunehmen und ggf. auf seine Kosten zu beseitigen. Etwaige
Patentgebuhren und Lizenzvergutungen sind durch den Preis fir die Leistung abgegolten.

Anderung der Leistung (§ 2 Nummer 3 VOL/B)

Beansprucht der Auftragnehmer aufgrund von § 2 Nummer 3 eine erhdéhte Vergitung, muss er dies
dem Auftraggeber unverziiglich - moéglichst vor Ausfiihrung der Leistung und méglichst der Hohe nach -
schriftlich mitteilen.

Der Auftragnehmer hat auf Verlangen die durch die Anderung der Leistung bedingten Mehr- oder
Minderkosten nachzuweisen.

Ausfiihrung der Leistung (§ 4 VOL/B)

Der Auftraggeber kann sich Uber die vertragsgemale Ausflihrung der Leistung unterrichten.

Gitepriifung (§ 12 Nummer 2 VOL/B)

Verlangt der Auftraggeber eine im Vertrag nicht vereinbarte Guteprifung, werden dem Auftragnehmer
die dadurch entstandenen Kosten erstattet.

Abnahme (§ 13 VOL/B)

Die Lieferung oder Leistung wird férmlich abgenommen.
Die Gefahr geht, wenn nichts anderes vereinbart ist, auf den Auftraggeber lber

- bei Lieferleistungen mit der Ubernahme an der Anlieferungsstelle,
- bei Aufbauleistungen mit der Abnahme.

Mangelanspriiche (§ 14 VOL/B)

Die Verjahrungsfrist fir Mangelanspriche beginnt mit der Abnahme der Leistung.

Rechnungen (§§ 15 und 17 VOL/B)

Die Rechnungen sind mit den Vertragspreisen ohne Umsatzsteuer (Nettopreise) aufzustellen; der
Umsatzsteuerbetrag ist am Schluss der Rechnung mit dem Steuersatz einzusetzen, der zum Zeitpunkt
des Entstehens der Steuer, bei Schlussrechnungen zum Zeitpunkt des Bewirkens der Leistung gilt.

Beim Uberschreiten von Vertragsfristen, die der Auftragnehmer zu vertreten hat, wird die Differenz
zwischen dem aktuellen Umsatzsteuerbetrag und dem bei Fristablauf mafligebenden Umsatzsteuer-
betrag nicht erstattet.

In jeder Rechnung sind Umfang und Wert aller bisherigen Leistungen und die bereits erhaltenen
Zahlungen mit gesondertem Ausweis der darin enthaltenen Umsatzsteuerbetrage anzugeben.

Leistungen nach Stundenverrechnungssatzen (§ 16 VOL/B)

Der Auftragnehmer hat Uber Leistungen nach Stundenverrechnungssatzen arbeitstaglich Listen in
zweifacher Ausfertigung einzureichen. Diese miissen

das Datum,

die genaue Bezeichnung des Ausflihrungsortes,

die Art der Leistung,

die Namen der Arbeitskrafte und deren Berufs-, Lohn- oder Gehaltsgruppe,

die geleisteten Arbeitsstunden je Arbeitskraft, ggf. aufgegliedert nach Mehr-, Nacht-, Sonntags- und
Feiertagsarbeit, sowie nach im Verrechnungssatz nicht enthaltenen Erschwernissen und

- die GeratekenngréfRen enthalten.

Rechnungen Uber Stundenverrechnungssatze missen entsprechend den Listen aufgegliedert werden.
Die Originale der Listen behalt der Auftraggeber, die bescheinigten Durchschriften erhalt der
Auftragnehmer.
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(Angebotsschreiben — Liefer-/Dienstleistungen)

Name und Anschrift des Bieters Ort:

Datum:
Tel.:
Fax:
e-mail:

HR-Nr.:

USt.-ID-Nr.:

(Name und Anschrift der Vergabestelle)

Osterholzer Stadtwerke GmbH & Co. KG c/o Landkreis Osterholz - Zentrale Vergabestelle

Osterholzer StralRe 23
27711 Osterholz-Scharmbeck
Deutschland

Angebotsschreiben

Bezeichnung der Leistung:

MafRnahmennummer Mafnahme
Vergabenummer Leistung
2026005789 Spulleistungen fir die Jahre 2027 - 2030

Leistungsverzeichnis/Leistungsprogramm (Kurz- oder Langfassung) mit den

1
Anlagen O Preisen sowie den geforderten Angaben und Erklarungen
O Einheitliche Europaische Eigenerklarung
O 234 Bieter-/Arbeitsgemeinschaft
O 235 Verzeichnis der Leistungen/Kapazitaten anderer Unternehmen
[0 248 Erklarung zur Verwendung von Holzprodukten
O Nebenangebot(e)
O
O
O
O
1 Ich/Wir biete(n) die Ausfiihrung der oben genannten Leistung zu den von mir/uns eingesetz-

ten Preisen an.

An mein/unser Angebot halte(n) ich/wir mich/uns bis zum Ablauf der Bindefrist gebunden.

2 Die Angebotsendsumme des Hauptangebotes gem. Leistungs-

beschreibung einschl. Umsatzsteuer betragt

3 Anzahl der Nebenangebote

4 Preisnachlass ohne Bedingung auf die Abrechnungssumme fiir

Haupt- und alle Nebenangebote

1 vom Bieter anzukreuzen und beizufiigen
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633

(-Angebotsschreiben — Liefer-/Dienstleistungen)

Bestandteil meines/unseres Angebots sind neben diesem Angebotsschreiben und seinen An-
lagen:

- Allgemeine Vertragsbedingungen fur die Ausfiihrung von Leistungen (VOL/B), Ausgabe 2003,
- Unterlagen gem. Aufforderung zur Angebotsabgabe, Anlagen — Teil B

Ich/Wir erklaren, dass

ich/wir meinen/unseren Verpflichtungen zur Zahlung der Steuern und Abgaben sowie der Bei-
trage zur gesetzlichen Sozialversicherung nachgekommen bin/sind.

ich/wir in den letzten 2 Jahren nicht gem. § 21 Abs. 1i.V.m. § 23 des Arbeitnehmer-Entsende-
gesetzes mit einer GeldbufZe von mehr als 2 500 Euro belegt worden bin/sind.

ich/wir die gewerberechtlichen Voraussetzungen fir die Ausfiihrung der angebotenen Leistung
erfille(n).

ich/wir den Wortlaut der vom Auftraggeber verfassten Langfassung des Leistungsverzeichnisses
als alleinverbindlich anerkenne(n).

mir/uns zugegangene Anderungen der Vergabeunterlagen Gegenstand meines/unseres Ange-
botes sind.

das vom Auftraggeber vorgeschlagene Produkt Inhalt meines/unseres Angebotes ist, wenn Teil-
leistungsbeschreibungen des Auftraggebers den Zusatz ,oder gleichwertig* enthalten und von
mir/uns keine Produktangaben (Hersteller- und Typbezeichnung) eingetragen wurden.

falls von mir/uns mehrere Nebenangebote abgegeben wurden, mein/unser Angebot auch die
Kumulation der Nebenangebote, die sich nicht gegenseitig ausschliel3en, umfasst.

Unterschrift (bei schriftlichem Angebot)

Ist

bei einem elektronisch tbermittelten Angebot in Textform der Name der natirlichen Person,
die die Erklarung abgibt, nicht angegeben,

ein schriftliches Angebot nicht an dieser Stelle unterschrieben oder

ein elektronisches Angebot, das signiert werden muss, nicht wie vorgegeben signiert,

wird das Angebot ausgeschlossen.
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(Eigenerklarung zur Eignung Liefer- / Dienstleistungen)

Eigenerklarung zur Eignung in folgendem Vergabeverfahren

Maflnahmennummer Vergabenummer 2026005789
Vergabeart
[ Offentliche Ausschreibung Offenes Verfahren

| O Beschrankte Ausschreibung [ Nichtoffenes Verfahren

| O verhandlungsvergabe O verhandlungsverfahren

‘ O Internationale NATO-Ausschreibung O wettbewerblicher Dialog
MalRnahme
Leistung

Sniilleistiinaen fiir die Jahre 2027 - 2030

[ Bewerber®

[] Bieter”

[] Mitglied der Bewerber- bzw. Bietergemeinschaft
[ Nachunternehmer®

[J anderes Unternehmen®

Umsatz des Unternehmens in den letzten drei abgeschlossenen
Geschéftsjahren, soweit er Leistungen betrifft, die mit der zu €
vergebenden Leistung vergleichbar sind unter Einschluss des
Anteils bei gemeinsam mit anderen Unternehmen ausgefiihrten €
Leistungen

€

Angaben zu Leistungen, die mit der zu vergebenden Leistung vergleichbar sind

Ich/Wir erklare(n), dass ich/wir in den letzten finf Jahren vergleichbare Leistungen ausgefihrt habe/haben.

Falls mein/unser Angebot in die engere Wahl kommt, werde ich/werden wir drei Referenznachweise aus den
letzten funf Jahren mit mindestens folgenden Angaben vorlegen:

Ansprechpartner; Art der ausgefiihrten Leistung; Auftragssumme; Ausflhrungszeitraum; stichwortartige
Benennung des mit eigenem Personal ausgeflihrten malfgeblichen Leistungsumfanges Bestatigung des
Auftraggebers Uber die vertragsgemale Ausfiihrung der Leistung

Bei einem Teilnahmewettbewerb sind die Referenznachweise bereits mit dem Teilnahmeantrag
vorzulegen.

Angaben zu Arbeitskréaften
Ich/Wir erklare(n), dass mir/funs die fir die Ausfuhrung der Leistungen erforderlichen Beschaftigten zur
Verfligung stehen.

Falls mein/unser Angebot in die engere Wahl gelangt, werde ich/werden wir die Zahl der in den letzten flinf
Jahren jahresdurchschnittlich Beschaftigten angeben. Die fur die Leitung vorgesehenen Personen werde ich
benennen.

Bei einem Teilnahmewettbewerb sind die 0.g. Angaben bereits mit dem Teilnahmeantrag vorzulegen.

* zutreffendes ankreuzen
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124 LD

(Eigenerklarung zur Eignung Liefer- / Dienstleistungen)

Eintragung in das Berufsregister ihres Sitzes oder Wohnsitzes

O Ich bin nicht zur Eintragung in ein Berufsregister verpflichtet.
O Ich bin eingetragen bei:

Falls mein/unser Angebot/Teilnahmeantrag in die engere Wahl kommt, werde ich/werden wir zur Bestatigung
meiner/unserer Erklarung die entsprechende Bescheinigung vorlegen.

Angabe zu Insolvenzverfahren und Liquidation

O ich/wir erklare(n), dass ein Insolvenzverfahren oder ein vergleichbares gesetzlich geregeltes Verfahren
weder beantragt noch eroffnet wurde, ein Antrag auf Eréffnung nicht mangels Masse abgelehnt wurde und
sich mein/unser Unternehmen nicht in Liquidation befindet.

[ Ein Insolvenzplan wurde rechtskréaftig bestatigt, auf Verlangen werde ich/werden wir inn vorlegen.

Angabe, dass nachweislich keine schwere Verfehlung begangen wurde, die die Zuverlassigkeit als Bewerber
in Frage stellt

Ich/Wir erklare(n), dass

keine schwere Verfehlung vorliegt, die meine/unsere Zuverléassigkeit als Bewerber in Frage stellt z.B.

wirksames Berufsverbot (8 70 StGB), wirksames vorlaufiges Berufsverbot (8§ 132a StPO), wirksame

Gewerbeuntersagung (8 35 GewO), Verstol3 gegen 8§ 81 Absatz 1 Nummer 1 GWB, rechtskréftiges Urteil

innerhalb der letzten zwei Jahre gegen mich/uns oder Mitarbeiter mit Leitungsaufgaben einschlieRlich der

Uberwachung der Geschaftsfihrung oder der sonstigen Ausiibung von Kontrollbefugnissen in leitender

Stellung wegen
Terrorismusfinanzierung oder wegen der Teilnahme an einer solchen Tat oder wegen der Bereitstellung
oder Sammlung finanzieller Mittel in Kenntnis dessen, dass diese finanziellen Mittel ganz oder teilweise
dazu verwendet werden oder verwendet werden sollen, eine Tat nach § 89a Absatz 2 Nummer 2 StGB zu
begehen (8 89c StGB), Bestechlichkeit und Bestechung von Mandatstragern (8 108e StGB), Artikel 2 § 2
des Gesetzes zur Bekampfung internationaler Bestechung (Bestechung auslandischer Abgeordneter im
Zusammenhang mit internationalem Geschéaftsverkehr), Bildung krimineller Vereinigungen (§ 129 StGB),
Bildung terroristischer Vereinigungen (8 129a StGB), kriminelle und terroristische Vereinigungen im
Ausland (8§ 129b StGB), Menschenhandel (8§88 232, 233 StGB), Forderung des Menschenhandels (8 233a
StGB), Diebstahl (§ 242 StGB), Unterschlagung (8 246 StGB), Erpressung (8§ 253 StGB), Geldwésche
(8 261 StGB), Betrug (8 263 StGB), Subventionsbetrug (8 264 StGB), Kreditbetrug (8§ 265 b StGB),
Untreue (8 266 StGB), Urkundenfalschung (8 267 StGB), Falschung technischer Aufzeichnungen
(8 268 StGB), Delikte im Zusammenhange mit Insolvenzverfahren (8 283 ff. StGB),
wettbewerbsbeschrankende  Absprachen bei Ausschreibungen (8 298 StGB), Bestechung im
geschaftlichen Verkehr (8§ 299 StGB), Brandstiftung (8§ 306 StGB), Baugefahrdung (8 319 StGB),
Gewasser- und Bodenverunreinigung (88 324, 324 a StGB), unerlaubter Umgang mit gefahrlichen Abfallen
(8 326 StGB), Vorteilsgewahrung (8 333 StGB), Bestechung (8 334 StGB), jeweils auch in Verbindung mit
§ 335a StGB

die mit Freiheitsstrafe von mehr als 3 Monaten oder Geldstrafe von mehr als 90 Tagessatzen geahndet wurde.

Einer Verurteilung oder der Festsetzung einer Geldbul3e im Sinne der genannten Vorschriften stehen eine
Verurteilung oder die Festsetzung einer Geldbuf3e nach den vergleichbaren Vorschriften anderer Staaten
gleich.

Ich/Wir erklare(n), dass ich/wir in den letzten zwei Jahren nicht aufgrund eines VerstoR3es gegen Vorschriften,
der zu einem Eintrag im Gewerbezentralregister gefiihrt hat, mit einer Freiheitsstrafe von mehr als drei
Monaten oder einer Geldstrafe von mehr als 90 Tagesséatzen oder einer Geldbufle von mehr als 2.500 €
belegt worden bin/sind.

Ab einer Auftragssumme von 30.000 Euro wird der Auftraggeber fir den Bieter, auf dessen Angebot der Zu-
schlag erteilt werden soll, einen Auszug aus dem Gewerbezentralregister gem. § 150a GewO beim Bundes-
amt fur Justiz anfordern.

©V%§B VHB - Bund - Ausgabe 2017 Seite 2von 3

Y o

14



124 LD

(Eigenerklarung zur Eignung Liefer- / Dienstleistungen)

Angaben zur Zahlung von Steuern, Abgaben und Beitragen zur gesetzlichen Sozialversicherung

Ich/Wir erklare(n), dass ich/wir meine/unsere Verpflichtung zur Zahlung von Steuern und Abgaben sowie der
Beitrdage zur gesetzlichen Sozialversicherung, soweit sie der Pflicht zur Beitragszahlung unterfallen,
ordnungsgeman erflllt habe/haben.

Falls mein/unser Angebot/Teilnahmeantrag in die engere Wahl kommt, werde ich/werden wir eine
Unbedenklichkeitsbescheinigung des Finanzamtes bzw. Bescheinigung in Steuersachen? vorlegen.

Angabe zur Mitgliedschaft bei der Berufsgenossenschaft
Ich bin/Wir sind Mitglied der Berufsgenossenschatft.

Falls mein/unser Angebot/Teilnahmeantrag in die engere Wahl kommt, werde ich/werden wir eine
Unbedenklichkeitsbescheinigung der Berufsgenossenschaft des fur mich zustdndigen Versicherungstragers
vorlegen.

Mir/Uns ist bekannt, dass die jeweils genannten Bestatigungen/Nachweise zu den Eigenerklarungen auf
gesondertes Verlangen der Vergabestelle innerhalb der gesetzten angemessenen Frist vorgelegt werden
missen und mein/unser Angebot/Teilnahmeantrag ausgeschlossen wird, wenn die Unterlagen nicht
vollstandig innerhalb dieser Frist vorgelegt werden.

(Ort, Datum, Unterschrift)2

! soweit das Finanzamt derartige Bescheinigungen ausstellt
2 nur erforderlich, wenn diese Eigenerklarung nicht Bestandteil eines unterschriebenen Angebotes ist

©V%B VHB - Bund - Ausgabe 2017 Seite 3von 3
£y

15



- Anlage zum BMWK-Rundschreiben vom 14.04.2022 -
Eigenerkldrung
(von allen Bewerbern / Bietern / allen Mitgliedern von Bewerber- bzw. Bietergemeinschaften)

Bezeichnung des Vergabeverfahrens / Auftrags:

Geschiftszeichen des Auftraggebers:
2026005789

Die nachfolgende Erkliarung gebe/n ich/wir verbindlich ab (ggf. zugleich in Vertretung fiir
die It. Teilnahmeantrag / Angebot Vertretenen auch fiir diese):

1. Der / die Bewerber / Bieter gehort / gehdren nicht zu den

in Artikel 5 k) Absatz 1 der Verordnung (EU) Nr. 833/2014 in der Fassung des Art. 1 Ziff. 23 der
Verordnung (EU) 2022/576 des Rates vom 8. April 2022 {iber restriktive Mafdnahmen
angesichts der Handlungen Russlands, die die Lage in der Ukraine destabilisieren,

genannten Personen oder Unternehmen, die einen Bezug zu Russland im Sinne der
Vorschrift aufweisen,

a) durch die russische Staatsangehorigkeit des Bewerbers/Bieters oder die
Niederlassung des Bewerbers/Bieters in Russland,

b) durch die Beteiligung einer natiirlichen Person oder eines Unternehmens, auf die
eines der Kriterien nach Buchstabe a zutrifft, am Bewerber/Bieter iiber das Halten
von Anteilen im Umfang von mehr als 50%,

c) durch das Handeln der Bewerber/Bieter im Namen oder auf Anweisung von
Personen oder Unternehmen, auf die die Kriterien der Buchstaben a und/oder b
zutrifft.

2. Die am Auftrag als Unterauftragnehmer, Lieferanten oder Unternehmen, deren
Kapazititen im Zusammenhang mit der Erbringung des Eignungsnachweises in Anspruch
genommen werden, beteiligten Unternehmen, auf die mehr als 10 % des Auftragswerts entféllt,
gehoren ebenfalls nicht zu dem in der Vorschrift genannten Personenkreis mit einem Bezug zu
Russland im Sinne der Vorschrift.

3. Es wird bestétigt und sichergestellt, dass auch wahrend der Vertragslaufzeit keine als
Unterauftragnehmer, Lieferanten oder Unternehmen, deren Kapazititen im
Zusammenhang mit der Erbringung des Eignungsnachweises in Anspruch genommen
werden, beteiligten Unternehmen eingesetzt werden, auf die mehr als 10 % des Auftragswerts
entfallt.

, den

Unterschriften (bei elektronischer Ubermittlung: Name der erklirenden Person
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Artikel 5k der Verordnung (EU) Nr. 833/2014 in der Fassung des Art. 1 Ziff. 23 der Verordnung
(EU) 2022 /576 des Rates vom 8. April 2022 lautet wie folgt:

(1) Esistverboten, iffentliche Auftrdge oder Konzessionen, die in den Anwendungsbereich der Richtlinien
liber die éffentliche Auftragsvergabe sowie unter Artikel 10 Absatz 1, Absatz 3, Absatz 6 Buchstaben a bis e,
Absatz 8, Absatz 9 und Absatz 10 und die Artikel 11, 12, 13 und 14 der Richtlinie 2014/23/EU, unter die
Artikel 7 und 8, Artikel 10 Buchstaben b bis fund h bis j der Richtlinie 2014/24/EU, unter Artikel 18, Artikel
21 Buchstaben b bis e und g bis i, Artikel 29 und Artikel 30 der Richtlinie 2014/25/EU und unter Artikel 13
Buchstaben a bis d, f bis h und j der Richtlinie 2009/81/EG fallen, an folgende Personen, Organisationen oder
Einrichtungen zu vergeben bzw. Vertrdge mit solchen Personen, Organisationen oder Einrichtungen
weiterhin zu erfiillen:

a) russische Staatsangehdrige oder in Russland niedergelassene natiirliche oder juristische Personen,
Organisationen oder Einrichtungen,

b) juristische Personen, Organisationen oder Einrichtungen, deren Anteile zu tiber 50 % unmittelbar
oder mittelbar von einer der unter Buchstabe a genannten Organisationen gehalten werden, oder

c) natiirliche oder juristische Personen, Organisationen oder Einrichtungen, die im Namen oder auf
Anweisung einer der unter Buchstabe a oder b genannten Organisationen handeln,

auch solche, auf die mehr als 10 % des Auftragswerts entfillt, Unterauftragnehmer, Lieferanten oder
Unternehmen, deren Kapazitdten im Sinne der Richtlinien liber die éffentliche Auftragsvergabe in Anspruch
genommen werden.

(2) Abweichend von Absatz 1 kénnen die zustdndigen Behérden die Vergabe oder die Fortsetzung der
Erfiillung von Vertrdgen genehmigen, die bestimmt sind fiir

a) den Betrieb ziviler nuklearer Kapazitdten, ihre Instandhaltung, ihre Stilllegung, die Entsorgung ihrer
radioaktiven Abflle, ihre Versorgung mit und die Wiederaufbereitung von Brennelementen und die
Weiterfiihrung der Planung, des Baus und die Abnahmetests fiir die Indienststellung ziviler Atomanlagen und
ihre Sicherheit sowie die Lieferung von Ausgangsstoffen zur Herstellung medizinischer Radioisotope und
dhnlicher medizinischer Anwendungen, kritischer Technologien zur radiologischen Umweltiiberwachung
sowie fiir die zivile nukleare Zusammenarbeit, insbesondere im Bereich Forschung und Entwicklung,

b) die zwischenstaatliche Zusammenarbeit bei Raumfahrtprogrammen,

c) die Bereitstellung unbedingt notwendiger Giiter oder Dienstleistungen, wenn sie ausschliefslich oder
nur in ausreichender Menge von den in Absatz 1 genannten Personen bereitgestellt werden kénnen,

d) die Tdtigkeit der diplomatischen und konsularischen Vertretungen der Union und der
Mitgliedstaaten in Russland, einschliefSlich Delegationen, Botschaften und Missionen, oder internationaler
Organisationen in Russland, die nach dem Vélkerrecht Inmunitdt geniefSen.

e) den Kauf, die Einfuhr oder die Beforderung von Erdgas und Erdél, einschliefslich raffinierter
Erdédlerzeugnisse, sowie von Titan, Aluminium, Kupfer, Nickel, Palladium und Eisenerz aus oder durch
Russland in die Union, oder

f) den Kauf, die Einfuhr oder die Beforderung von Kohle und anderen festen fossile Brennstoffen, die in
Anhang XXII aufgefiihrt sind, bis 10. August 2022.

(3) Der betreffende Mitgliedstaat unterrichtet die anderen Mitgliedstaaten und die Kommission iiber jede
nach diesem Artikel erteilte Genehmigung innerhalb von zwei Wochen nach deren Erteilung.

(4) Die Verbote gemdf3 Absatz 1 gelten nicht fiir die Erfiillung — bis zum 10. Oktober 2022 — von
Vertrdgen, die vor dem 9. April 2022 geschlossen wurden.
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(Verzeichnis der Leistungen/Kapazitaten anderer Unternehmen)

Bieter Vergabenummer Datum
2026005789

BaumalRnahme

Leistung

Spulleistungen flr die Jahre 2027 - 2030

Ergédnzung des Angebotsschreibens

Verzeichnis Uber Art und Umfang der Leistungen, fir die sich der Bieter der Kapazitaten anderer Un-
ternehmen bedienen wird

Zur Ausfuhrung der im Angebot enthaltenen Leistungen benenne ich Art und Umfang der Teilleistungen, fiir
die ich mich/wir uns anderer Unternehmen bedienen werde(n).

OZ/Leistungsbereich Beschreibung der Teilleistungen

In Hinsicht auf meine/unsere wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfahigkeit
Angabe zu der von diesem Unternehmen tberlasse-
nen Eignung

Name des Unternehmens

©V%B VHB - Bund - Ausgabe 2017 Seite 1von 1
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(Verpflichtungserklarung anderer Unternehmen)

Bewerber/Bieter Vergabenummer Datum
2026005789

Baumafinahme

Leistung

Spulleistungen fir die Jahre 2027 - 2030

Name, gesetzlicher Vertreter, Kontaktdaten des sich verpflichtenden Unternehmens

Verpflichtungserklarung anderer Unternehmen

Ich/Wir verpflichte(n) mich/uns gegeniiber dem Auftraggeber, im Falle der Auftragsvergabe an den o.g. Be-
werber/Bieter diesem mit den erforderlichen Kapazitaten meines/unseres Unternehmens fir den/die nachfol-
genden Leistungsbereich(e) zur Verfigung zu stehen.

OZ/Leistungsbereich Beschreibung der (Teil)Leistungen

(Ort, Datum, Unterschrift)

[0 Der Bewerber bzw. Bieter nimmt zum Nachweis seiner Eignung die wirtschaftliche und finanzielle Leis-
tungsfahigkeit meines/unseres Unternehmens in Anspruch. Ich/Wir verpflichte(n) mich/uns gegeniber
dem Auftraggeber, im Falle der Auftragsvergabe an den 0.g. Bewerber/Bieter mit diesem gemeinsam fir
die Auftragsausfuhrung zu haften.*

(Ort, Datum, Unterschrift)

Anmerkung: Sofern Verpflichtungserklarungen in Kopie oder als Telefax vorgelegt werden, behdlt sich die
Vergabestelle vor, die Originale zu verlangen.

! Diese Erklarung muss abgegeben werden, wenn sie in den Teilnahmebedingungen gefordert ist.
©V%§B VHB - Bund - Ausgabe 2017 Seite 1von 1
ge &
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Stand: Februar 2023
Erklérung auf Basis der Mustererklarung der Servicestelle zum Niederséachsischen
Tariftreue- und Vergabegesetz (NTVergG) beim Niedersachsischen Ministerium fur Wirtschaft, Arbeit und Verkehr

Erklarung zu 8 4 Abs. 1 Nieders. Tariftreue- und Vergabegesetz
(NTVergG)

Nachstehende Erklarung ist Bestandteil meines/unseres Angebots, einer gesonderten
Unterschrift zu dieser Erklarung bedarf es nicht. Diese Erklarung ist meinem unter-
schriebenen Angebot beizufiigen. Bei Bauleistungen ist im Angebotsschreiben (Form-
blatt 213) zu vermerken, dass die Erkldrung Anlage des Angebotsschreibens ist.

Diese Erklarung bezieht sich nur auf Leistungen zur Auftragsausfiihrung, welche innerhalb des
Gebietes der Bundesrepublik Deutschland erbracht werden.

Hiermit verpflichte ich mich/verpflichten wir uns, bei der Ausfiihrung der auf der Grundlage
dieses Vergabeverfahrens zu erbringenden Bau- oder Dienstleistungen

1. meinen/unseren Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmern im Sinne des § 22 Mindest-
lohngesetz (MiLoG) vom 11. August 2014 (BGBI. | S. 1348), in der jeweils geltenden
Fassung, mindestens ein Mindestentgelt nach den jeweils giltigen Vorgaben des Min-
destlohngesetzes zu zahlen und

2. meinen/unseren Arbeitnehmerinnen und Arbeithehmern, die von Regelungen nach
§ 1 Abs. 3 MiLoG erfasst werden, mindestens ein Mindestentgelt nach den Vorgaben
dieser Regelungen zu zahlen. Diese kdnnen sich ergeben aus:

» den Regelungen des Arbeitnehmer-Entsendegesetzes (AENtG)

> den Regelungen des Arbeitnehmeriiberlassungsgesetzes (AUG)

> den auf Grundlage des AEntG oder AUG erlassenen Rechtsverordnungen sowie
» aus einem auf der Grundlage von § 5 des Tarifvertragsgesetzes (TVG) fur allge-

meinverbindlich erklarten Tarifvertrag im Sinne von 8 4 Absatz 1 Nummer 1 sowie
88 5 und 6 Absatz 2 des AENtG.

(Datum, Unterschrift)

Hinweis zum Einsatz von Nachunternehmen oder Verleihunternehmen

Soweit Nachunternehmen oder Verleihunternehmen eingesetzt werden sollen, miissen auch
diese die obenstehende Erklarung gesondert vorlegen.

Seite 1 von 1

20



Stand: Juli 2016
Erklarung auf Basis der Musterregelungen der Servicestelle zum Niedersachsischen
Tariftreue- und Vergabegesetz (NTVergG) beim Niedersachsischen Ministerium fir Wirtschaft, Arbeit und Verkehr

Zusatzliche Vertragsbedingungen
zur Umsetzung der gesetzlichen Vorgaben der 88 13 bis 15 NTVergG
bei der Vergabe von Dienstleistungsauftragen

1. Zahlung von Mindestentgelten

Der Auftragnehmer hat sich verpflichtet, im Fall der Auftragserteilung den Arbeitnehmerinnen
und Arbeitnehmern im Sinne des § 22 Mindestlohngesetz (MiLoG) in seinem Unternehmen bei
der Ausfuhrung der beauftragten Leistung, die innerhalb des Gebietes der Bundesrepublik
Deutschland erbracht wird, mindestens ein Mindestentgelt nach den Vorgaben des
Mindestlohngesetzes zu zahlen und den Arbeitnehmerinnen und Arbeithehmern, die von
Regelungen nach § 1 Abs. 3 MiLoG erfasst werden, mindestens ein Mindestentgelt nach den
Vorgaben dieser Regelungen zu zahlen. Diese kdnnen sich ergeben aus:

den Regelungen des Arbeithnehmer-Entsendegesetzes (AENtG),

den Regelungen des Arbeitnehmeriiberlassungsgesetzes (AUG)

der auf Grundlage des AEntG oder AUG erlassenen Rechtsverordnungen sowie

aus einem auf der Grundlage von 8 5 des Tarifvertragsgesetzes flr allgemeinverbindlich
erklarten Tarifvertrag im Sinne von 8§ 4 Absatz 1 Nummer 1 sowie 88§ 5 und 6 Absatz 2
des AENtG.

YV VYV

Die Pflicht des Auftragnehmers zur Zahlung des Mindestentgelts erstreckt sich auch auf
Arbeitnehmerinnen und Arbeithehmer, die im Sinne des Gesetzes zur Regelung der
Arbeitnehmertberlassung entliehen sind und bei der Ausfihrung der Leistung eingesetzt
werden. In diesem Fall ist der Auftragnehmer verpflichtet, die Zahlung von Mindestentgelten
auch den Verleihunternehmen aufzuerlegen, die Abgabe der entsprechenden
Verpflichtungserklarungen mit diesen zu vereinbaren, von diesen einzufordern und dem
Auftraggeber vorzulegen.

Das Mindestentgelt erfasst nur solche Entgeltzahlungen, die zur Abgeltung der im Rahmen der
Auftragsausfihrung erbrachten Arbeitsleistung regelmafRig zu zahlen sind. Nicht von dem
Mindestentgelt erfasst sind vermdgenswirksame Leistungen oder Sonderleistungen, die nicht
mit der Arbeitsleistung in einem funktionalen Zusammenhang stehen. Auf die entsprechende
Rechtsprechung des Bundesarbeitsgerichtes wird verwiesen, vgl. BAG, Urteil vom 18.04.2012 —
4 AZR 139/10; BAG E 109, 244.

2. Verpflichtung von Nachunternehmen

Der Auftragnehmer ist weiter verpflichtet, die in Ziffer 1 genannten Verpflichtungen zur Zahlung
von Mindestentgelten auch den von ihm eingesetzten oder von Nachunternehmen eingesetzten
Nachunternehmen aufzuerlegen, die Abgabe der entsprechenden Verpflichtungserklarungen
mit diesen zu vereinbaren, von diesen einzufordern und dem Auftraggeber vorzulegen. Die
Verpflichtung von Nachunternehmen zur Zahlung des Mindestentgeltes nach Ziffer 1 besteht
nur fur Leistungen, die das beauftragte Nachunternehmen innerhalb des Gebietes der
Bundesrepublik Deutschland erbringen wird. Die Verpflichtungserklarungen kdnnen nach
MalRRgabe des 8§ 13 Abs. 1 Satz 4, 5 i.V.m. 8§ 8 Abs. 1 NTVergG auch im Wege der
Praqualifikation erbracht werden.
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Stand: Juli 2016
Erklarung auf Basis der Musterregelungen der Servicestelle zum Niedersachsischen
Tariftreue- und Vergabegesetz (NTVergG) beim Niedersachsischen Ministerium fir Wirtschaft, Arbeit und Verkehr

Vorstehende Verpflichtungen beziehen sich auf die Verpflichtungserklarungen tber die Zahlung
von Mindestentgelten nach § 4 Abs. 1 NTVergG.

Die Erklarungen sind vor Einsatz des jeweiligen Nachunternehmens einzufordern und dem
Auftraggeber vorzulegen.

Auf die Vorlage dieser Erklarungen und Nachweise vom Nachunternehmer wird verzichtet,
soweit der Anteil des Auftrages, der auf das jeweilige Nachunternehmen entfallt, weniger als
3.000 Euro (ohne Umsatzsteuer) betragt. Diese Vereinfachungsregelung entbindet jedoch nicht
von der Pflicht zur Einhaltung der Vereinbarungen zwischen Auftragnehmer und
Nachunternehmer.

Die Mindestentgeltverpflichtung bezieht sich jeweils auf das beauftragte Nachunternehmen.
Soweit keine Mindestentgeltregelung nach &8 4 Abs. 1 Nr. 2 NTVergG existiert, ist das
Mindestentgelt nach den Vorgaben des Mindestlohngesetzes geman § 4 Abs. 1 Nr. 1 NTVergG
zu zahlen.

Nachunternehmen im Sinne dieser Regelungen sind in der Regel rechtlich selbstandige
Unternehmen, die von dem beauftragten Auftragnehmer zur Erbringung der ausgeschriebenen
Leistung herangezogen werden, die in sich abgeschlossene Teilleistungen bilden und nicht nur
untergeordnete Hilfsdienste oder bloRe Zulieferungen darstellen. Der Auftragnehmer hat diese
rechtliche Einordnung der von ihm zur Ausfilhrung eingesetzten Dritten in eigener
Verantwortung zu prifen. Die Regelung des § 4 Nr. 4 VOL/B bleibt unberiihrt.

3. Kontrollrechte

3.1 Allgemeines Kontrollrecht des Auftraggebers

Die Vertragsparteien vereinbaren vor dem Hintergrund der Regelung in § 14 Abs. 1 NTVergG
ein allgemeines Recht des Auftraggebers zur jederzeitigen Kontrolle, ob der Auftragnehmer und
die zur Auftragsausfilhrung eingesetzten Nachunternehmen und Verleihunternehmen die von
ihnen im Hinblick auf das NTVergG tubernommenen Pflichten erflillen.

3.2 Kontrollrechte des Auftraggebers und Vertragspflichten des Auftragnehmers im
Hinblick auf die Pflicht zur Zahlung des Mindestentgelts

Der Auftragnehmer ist verpflichtet, bis zur vollstandigen Leistungserbringung jederzeit auf
Verlangen des Auftraggebers die Grundlage fir seine Zahlungsverpflichtung des
Mindestentgelts i.S.d. § 4 Abs. 1 NTVergG offenzulegen und Kontrollen iber die Einhaltung und
Umsetzung dieser Zahlungspflicht zu ermdéglichen. Zu diesem Zweck hat der Auftragnehmer die
zur Kontrolle erforderlichen Unterlagen, Arbeitsnachweise der Beschaftigten und Nachweise
Uber Entgeltzahlungen an die Beschéftigten, die zur Ausfihrung der Leistung eingesetzt sind,
bereit zu halten und dem Auftraggeber jederzeit auf dessen Anforderung auszuhéndigen. Um
die Einhaltung der in Ziffer 1 und 2 genannten Vertragspflichten zu Uberprifen, ist der
Auftraggeber berechtigt, die im Einzelfall erforderlichen MalRnahmen zu treffen, insbesondere
Leistungsorte/Baustellen und/oder Geschaftsrdume zu betreten, Beschéftigte zu befragen,
Einsicht in Unterlagen, insbesondere in Lohn- und Meldeunterlagen, Blcher und andere
Geschéftsunterlagen und Aufzeichnungen zu nehmen, aus denen Umfang, Art, Dauer und
tatséchliche Entlohnung der Beschaftigten hervorgehen oder abgeleitet werden kdnnen. Die
Unterlagen sind nach Auftragserteilung vollstandig und priffahig bereit zu halten.
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Stand: Juli 2016
Erklarung auf Basis der Musterregelungen der Servicestelle zum Niedersachsischen
Tariftreue- und Vergabegesetz (NTVergG) beim Niedersachsischen Ministerium fir Wirtschaft, Arbeit und Verkehr

Die vorstehenden Pflichten sind mit Zuschlag Vertragsbestandteil. Sie gelten auch nach
vollstandiger Erfullung der Hauptleistungspflichten durch den Auftragnehmer in entsprechender
Anwendung des § 147 Abgabenordnung fur zehn (10) Jahre nach Ende des Kalenderjahres, in
dem die Hauptleistung des Auftragnehmers vollstandig und vertragsgerecht erbracht wurde.

Nach vollstandiger Leistungserbringung wird der Auftraggeber eine angemessene
Frist zur Bereitstellung und Vorlage der 0.g. Unterlagen setzen.

Der Auftragnehmer ist verpflichtet, seine Beschéftigten auf die Kontroll- und Nachweispflichten
gegenluber dem Auftraggeber hinzuweisen. Ihm ist bekannt, dass die Umsetzung und Ausiibung
der Kontrollrechte durch den Auftraggeber nicht von der Einwilligung der Beschéftigten abhangt.
Die Verpflichtung des Auftragnehmers zur Erfassung, Bereithaltung und Offenlegung der
personenbezogenen Daten ist zur Prifung der Verpflichtung zur Zahlung des vereinbarten
Mindestentgelts erforderlich und gilt daher unabhéngig davon, ob die Arbeithehmerinnen und
Arbeitnehmer sowie sonstigen zur Auftragsausfiuhrung Beschaftigten ihre Einwilligung zur
Erfassung und Offenlegung der personenbezogenen Daten erteilen.

Vorstehende Pflichten bestehen in gleicher Weise fiir eingesetzte Nachunternehmen und
Verleihunternehmen. Der Auftragnehmer ist verpflichtet, die von ihm eingesetzten Nach- und
Verleihunternehmen sowie etwaige dritte Nach- und Verleihunternehmen, die fur die
Ausfuihrung des Auftrags eingesetzt sind, seinerseits auf Einhaltung der Vertragspflichten gem.
Ziffer 1 und 2 zu kontrollieren und dem Auftraggeber die Einhaltung der Verpflichtungen auf
dessen Verlangen jederzeit nachzuweisen.

Die in Ziffer 2 genannte Pflicht zur Vorlage von Erklarungen von Nachunternehmen gilt nicht,
sofern und soweit der Auftraggeber gemaR 8§ 13 Abs. 3 NTVergG auf die Vorlage von
Erklarungen verzichtet. Auch in diesem Fall ist der Auftragnehmer verpflichtet, fir die Zahlung
des entsprechenden Mindestentgelts Sorge zu tragen und dies dem Auftraggeber auf
Verlangen nachzuweisen.

4. Sanktionen / Vertragsstrafe / Kiindigungsrecht

Die Vertragspartner vereinbaren fur jeden schuldhaften Verstol3 des Auftragnehmers und der
von ihm oder durch seine Nach- oder Verleihunternehmen beauftragten Nach- oder
Verleihunternehmen gegen die vorstehend erfassten Vertragspflichten gem. Ziffer 1, 2 und
Ziffer 3.2 die Zahlung einer Vertragsstrafe in Hohe von 1 vom Hundert des Auftragswertes netto
- basierend auf dem Auftragswert im Zeitpunkt der Beauftragung; bei mehreren VersttRRen
gegen die Vertragspflichten auf Grundlage des § 4 Abs. 1 NTVergG darf die Summe der
Vertragsstrafen 10 vom Hundert des Auftragswertes nicht Gberschreiten.

Diese Vertragsstrafenregelung bezieht sich explizit ausschlieBlich auf schuldhafte
VertragspflichtverstélRe im Zusammenhang mit den vorgenannten Vertragsregelungen der
Ziffern 1, 2 und 3.2, die auf den gesetzlichen Regelungen des NTVergG basieren. Die
Vereinbarung von Vertragsstrafen fur andere Verstol3e gegen Vertragspflichten, etwa tber die
Vereinbarung von Terminen und Fristen, bleibt hiervon unberihrt.

Schuldhaft ist auch ein Verstol3 gegen Vertragspflichten, der durch Nach- oder
Verleihunternehmen begangen wird, wenn und soweit dieser Verstol3 als schuldhafter Verstol3
des Auftragnehmers gegen eigene Nebenpflichten einzuordnen ist. Dies ist dann nicht der Fall,
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Stand: Juli 2016

Erklarung auf Basis der Musterregelungen der Servicestelle zum Niedersachsischen
Tariftreue- und Vergabegesetz (NTVergG) beim Niedersachsischen Ministerium fir Wirtschaft, Arbeit und Verkehr

wenn der Auftragnehmer schlissig nachweist, dass er die Einhaltung der
Mindestentlohnungspflichten durch die eingesetzten Nach- und Verleihunternehmen regelmafig
kontrolliert und sichergestellt hat. Die Zahlung einer Vertragsstrafe wird daher auch fur den Fall
vereinbart, dass der Versto3 durch ein Nachunternehmen oder ein Verleihunternehmen
begangen wird und das beauftragte Unternehmen den Verstol3 kannte oder kennen musste.
Den Vertragsparteien ist bekannt, dass das Gebot der VerhaltnismaRigkeit bei der Verwirkung
der Vertragsstrafe zu beachten ist und die Vertragsstrafe vom Auftraggeber auf Antrag des
Auftragnehmers auf einen angemessenen Betrag herabgesetzt werden kann.

Neben der Vertragsstrafenregelung vereinbaren die Parteien fiir den Fall der schuldhaften und
nicht nur unerheblichen Nichterfullung der sich aus den in Ziffer 1, 2 und 3.2 genannten
Vertragspflichten durch den Auftragnehmer oder durch einen von diesem oder einem Nach-
oder Verleihunternehmen eingesetzten Nach- oder Verleihunternehmen das Recht des
Auftraggebers zur fristlosen Kindigung aus wichtigem Grund. § 8 VOL/B und etwaige andere
vertragliche Kundigungsrechte bleiben unberthrt.

Der Auftragnehmer informiert die eingesetzten Nach- und Verleihunternehmen Uber die
drohenden Sanktionen im Fall schuldhafter VerstoRe gegen die in Ziffer 1, 2 und/oder 3.2
vereinbarten Verpflichtungen.

Dem Auftragnehmer ist bekannt, dass der Auftraggeber die fir die Verfolgung und Ahndung von
Ordnungswidrigkeiten nach § 21 MiLoG, nach § 23 AEntG und nach § 16 AUG zustandigen
Stellen Uber Verstof3e des Auftragnehmers bzw. der Nach- oder Verleihunternehmen gegen die
auf Grundlage des § 4 Abs. 1 NTVergG vereinbarten Mindestentgeltregelungen informieren.

5. Rechtliche Hinweise und Regelung zur Teilnichtigkeit

Sollte eine der vorstehenden Regelungen unwirksam sein, bezieht sich die Unwirksamkeit
ausschlieBlich auf die jeweilige Teilregelung und nicht auf die Vertragsregelungen insgesamt.
§ 139 BGB wird ausdrticklich abbedungen.
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Stand: 01.01.2020

Datenschutzinformation gegeniiber Unternehmen und Bietern im Vergabeverfahren
(88 13, 14 Datenschutzgrundverordnung — DSGVO)

1. Bezeichnung und Rechtsgrundlage der Verarbeitungstatigkeit
Wenn Sie an einer Ausschreibung teilnehmen, erheben wir folgende Daten von Ihnen bzw. Ihren Mitarbeitern:
- Kontaktdaten von Ansprechpartnern (Anrede, Vorname, Nachname, E-Mailadresse, Anschrift, Rufnum-
mern)
- Angaben zum Unternehmen und zur Eignung des Unternehmens,
- Angaben zu Angeboten (z.B. Benennung von Projektverantwortlichen, Vertragsbeziehungen)
- Angaben fiir interne Verwaltungszwecke

Ihre personenbezogenen Daten werden zum Zwecke der Auftragsvergabe verarbeitet. Die Verarbeitung ist not-
wendig

- zur Abwicklung der Vergabe und zur Anbahnung des Vertragsverhaltnisses,

- zur Erfullung einer rechtlichen Verpflichtung (§ 122 GWB, 8§ 42 ff. VgV, § 6a VOB/A, 8§ 31 ff UVgO).

Wenn Sie die geforderten Daten bei Angebotsabgabe nicht mitteilen, kann dies zum Ausschluss Ihres Angebotes
fuhren.

2. Name und Kontaktdaten des Verantwortlichen
Verantwortlich ist der Auftraggeber. Es wird auf die Internetseite des Auftraggebers verwiesen (Impressum).

3. Kontaktdaten der/s Datenschutzbeauftragten
Es wird auf die Internetseite des Auftraggebers verwiesen (Datenschutz).

4. Ubermittlung an Dritte
Ihre personenbezogenen Daten werden an 6ffentliche Stellen weitergegeben (Gerichte, Vergabekammer) sofern
der

- Offentliche Auftraggeber dazu gesetzlich verpflichtet ist,

- sofern dies zur Erfullung der 6ffentlichen Auftrage oder der Aufgaben der anfragenden 6ffentlichen Stelle

erforderlich ist oder eine gesetzliche Grundlage (z.B. nach Landesdatenschutz) besteht.

Ihre personenbezogenen Daten werden zum Teil auch gegenuiber Planungsbiiros, Projektsteuerern, Beratern etc.
weitergegeben, die vom 6ffentlichen Auftraggeber mit der Angebotsauswertung beauftragt wurden.

Ihre personenbezogenen Daten werden nicht an ein Drittland oder eine internationale Organisation Ubermittelt.

6. Dauer der Speicherung der personenbezogenen Daten

Die Daten werden bis zur Beendigung eines Vertragsverhaltnisses bzw. gemaR der gesetzlichen Aufbewahrungs-
fristen in den jeweiligen vergaberechtlichen Vorschriften gespeichert (mindestens drei Jahre). Der Speicherzeit-
raum beginnt mit Mitteilung der Daten.

7. Betroffenenrechte
Sie kdnnen gegenuber dem Verantwortlichen folgende Rechte geltend machen:
- Recht auf Auskunft Gber lhre hier verarbeiteten Daten
- Recht auf Berichtigung unrichtiger lhrer hier verarbeiteten Daten
- Recht auf Vervollstandigung lhrer hier verarbeiteten Daten
- Recht auf Léschung lhrer hier verarbeiteten Daten
- Recht auf Einschrankung der Verarbeitung Ihrer Daten
- Recht auf Beschwerde bei einer Aufsichtsbehérde
- Widerspruchsrecht gegen die Verarbeitung lhrer Daten
- Recht auf Datenubertragbarkeit, d.h. zur Herausgabe der Uiber Sie verarbeiteten Daten in einem struktu-
rierten, gangigen und maschinenlesbaren Format

Bitte beachten Sie, dass bei der Umsetzung dieser Rechte auch andere gesetzliche Bestimmungen zu bertcksich-
tigen sind. So kann z.B. dem Auskunftsrecht méglicherweise der Datenschutz anderer Personen entgegenstehen,
sollte dieser hierdurch verletzt werden. Dem Recht auf Léschung kénnen beispielsweise gesetzliche Aufbewah-
rungs- oder Nachweispflichten entgegenstehen. Dies wird im Einzelfall gepruft.
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LEISTUNGSVERZEICHNIS 09.11.2026

Ausschreibung

Verfahren: 2026005789 - Spilleistungen flur die Jahre 2027 - 2030

SKONTO
Skonto zugelassen Nein
Zahlungsziel Tag(e)
(falls zugelassen)
Skonto %

AUFLISTUNG ALLER POSITIONEN
ALLE PREISE SIND OHNE UMSATZSTEUER ANZUGEBEN

Baubeschreibung (Leistungsbeschreibung)

Baubeschreibung

1. Umfang der Leistungen und Ausfuhrungszeiten

1.1 Veranlassung

Die Stadt Osterholz-Scharmbeck liegt im Landkreis Osterholz und umfasst die Kernstadt mit den Stadtteilen
Osterholz und Scharmbeck sowie die neun Ortschaften FreiBenbittel, Garlstedt, Heilshorn, Hillseberg, Ohlenstedt,
Pennigbittel, Sandhausen, Scharmbeckstotel und Teufelsmoor. Die Stadt Osterholz-Scharmbeck hat gemaf der
niedersachsischen Gemeindeordnung den kommunalen Auftrag zur Abwasserbeseitigung den Osterholzer
Stadtwerken Ubertragen. Die Osterholzer Stadtwerke GmbH & Co. KG ist somit damit beauftragt, die
Abwasserbeseitigung fur das Stadtgebiet langfristig zu sichern und die dafiir erforderlichen Mal3nahmen
sicherzustellen. Die Anlagen der Abwasserableitung bestehen im vorliegenden Einzugsgebiet aus Trennsystemen
mit separater Ableitung der Schmutz- und Niederschlagswasserteilst réme. Das Abwassernetz besteht aus ca. 194
km Schmutzwasserkanal (einschl. 60 km Druckrohrleitungen) mit 33 Stk. Pumpwerken sowie ca. 98 km
Niederschlagswasserkanal mit 29 Stk. Regenriickhaltebecken.

Hinweis: In der nachfolgenden Leistungsbeschreibung wird der Auftraggeber mit "AG", der Auftragnehmer mit "AN"
abgekdirzt.

1.2 Leistungsinhalt

Die vorliegende Leistungsbeschreibung umfasst die jahrliche, gemittelte Unterhaltsreinigung von ca. 73 km
Schmutzwasserkandlen (2027 ca. 80 km, 2028 ca. 65 km) sowie ca. 5 km Niederschlagswasserkanéle n, inkl. der
zugehorigen Schachtbauwerke, 33 Stk. Schmutzwasserpumpwerkssch achte, 12 Stk. Sandfangschéchte, 114 Stk.
Sickerschéachte sowie 48 Stk. Druckrohrleitungsarmaturs chachten im Hochdruckspulverfahren. Dariiber hinaus ist
der Einsatz bei Storfallen, mit einer Reaktionszeit von 1,5 h, ganztagig (24/7) zu gewahrleisten.

Die Unterhaltungsreinigung des Schmutzwasserkanals erfolgt nach in vom AG vorgegebenen Einzugsgebieten,
aufgeteilt in "Einzugsgebiete der Pumpwerke" (2027) und der "Einzugsgebiete Klaranlage direkt" (2028). In kleineren
Abschnitten mit flie3technischen Problemen sind auch vierteljahrliche (ca. 1,5 km) sowie monatliche (ca. 65 m)
Reinigungen erforderlich. Die Pumpwerke, Sandfangschéchte, Sickerschéachte und Druckrohrleitungsschéchte sind
gemal dem Rhythmus der Leistungsbeschreibung zu reinigen. Sollten Anderungen dieser vorgegebenen Intervalle
erforderlich werden, kann dieses jederzeit vom AG angeordnet werden.

Die Unterhaltungsreinigung der Niederschlagswasserkanale erfolgt nach Vorgabe des AG bedarfsgerecht oder im
Zuge der Inspektionsarbeiten.

Die im Betriebsablauf anfallenden Stérfalleinsatze im Kanalnetz und an den Pumpwerken sind ebenfalls Gegenstand
dieser Ausschreibung.

Zusétzlich sind jahrlich ca. 22 km bedarfsgerechte Kanal-TV- Untersuchungen (SWK und NWK) DN 150 - DN 1000
geplant. Um diese Bereiche nicht doppelt zu reinigen, sind sie sofern méglich, mit der Unterhaltsreinigung zu
kombinieren.

Vorhandenes Rohrmaterial SW-Kanal: Uberwiegend Steinzeug, teilweise PVC, PP und PE-HD.
Vorhandenes Rohrmaterial NW-Kanal: Uberwiegend Beton, teilweise Steinzeug, PVC, PP und PE-HD.

1.3 Ausflihrungszeitraum

Der Ausfuhrungszeitraum erstreckt sich Uber den gesamten Vertragszeitraum vom 01.02.2027 bis zum 31.01.2030.
Stimmen AN und AG einer Verlangerung zu und werden seitens des AN keine inhaltlichen oder preislichen
Antljerungen fur die Fortsetzung des Vertrages vorgebracht, so wird der Vertrag um ein Jahr, bis zum 31.01.2031
verlangert.

Der AN hat dem AG spatestens bis zum 31.07.2029 schriftlich bekanntzumachen, wenn eine Vertragsverlangerung
nicht gewlnscht wird.

Des Weiteren behdlt sich der AG vor, das bestehende Vertragsverhéltnis wegen Selbsterbringung der Leistungen,
vor Ablauf der reguléaren Vertragslaufzeit, mit einer 3-monatigen Kundigungsfrist zum Monatsende, jederzeit kiindigen
zu kénnen. Die Vertragslaufzeit betragt jedoch mindestens ein Jahr.

1.4 verkehrsrechtliche Anordnung
Die verkehrsrechtliche Anordnung / Jahresgenehmigung fiir das gesamte Einsatzgebiet ist unmittelbar nach
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Auftragsvergabe beim Ordnungsamt der Stadt Osterholz- Scharmbeck, RathausstralRe 1, 27711
Osterholz-Scharmbeck (Herrn Schulz 04791-17324), einzuholen bzw. bei Bedarf rechtzeitig zu verlangern.
Arbeiten, die aufgrund hohen Verkehrsaufkommens oder zu hoher Wassermengen am Tage, in den Nachtstunden
durchgefuhrt werden missen, sind im Bedarfsfall mit der Verkehrsbehérde abzustimmen.

1.5 Ablaufplan Kanal,- Sickerschacht,- und Pumpwerksreinigung

Die Reinigung der Pumpwerke erfolgt Gber das ganze Jahr in einem zwei/vierwéchentlichen Intervall nach Vorgaben
des AG und ist unmittelbar nach Auftragsvergabe einzuplanen.

Der Ausfihrungszeitraum fir die Kanalreinigungsleistungen ist vom 01.03. bis 31.10. des jeweiligen Jahres. In
diesem Zeitraum sind auch die Sickerschachte/Sandfangsc hachte zu reinigen. Fur die Kanal- sowie die
Sickerschachtreinigung erstellt der AN einen groben Ablaufplan zur angedachten Durchfiihrung der Arbeiten im
Ausfiihrungszeitraum. Die fur die jeweilige Arbeitswoche geplanten Arbeiten, sind dann in der Vorwoche beim AG
anzumelden und nach Fertigstellung in der Folgewoche zurickzumelden.

Die dazu vom AG zur Verfligung gestellten Excel- Tabellen sind vom AN mit dem entsprechenden
Ausfiuihrungsdatum und bei Auffalligkeiten zusatzlich mit Bemerkungen zu versehen.

1.6 Veranstaltungen

Es gibt Uber das Jahr verteilt viele Veranstaltungen im gesamten Stadtgebiet. Da diese meistens an den
Wochenenden stattfinden, sind sie fur die Ablaufplanung und die Durchfiihrung der Arbeiten kaum relevant. Sollten
sich die Reinigungsbereiche mit denen der Veranstaltungen berschneiden, hat der AN eigenstandig auf andere
Bereiche auszuweichen. Ubersprungene Bereiche konnen dann beim néchsten Arbeitseinsatz abgearbeitet werden.
Behinderungen oder Wartezeiten kénnen nicht geltend gemacht werden.

1.7 Preiskalkulation

Bei der Kalkulation ist zu beriicksichtigen, dass alle Einheitspreise bis zum Ende des Ausfiihrungszeitraums
Festpreise sind. Da es sich bei den angegebenen Massen gréf3tenteils um Schatzwerte handelt, gilt der angebotene
Einheitspreis auch bei einer Uber- und Unterschreitung sowie bei einer Verschiebung der Massen um mehr als 10 %
in den jeweiligen Positionen als vereinbart.

2. Informationen zum Netzgebiet

2.1 Lage der Kanéle

Die Kanéle (Anlage 31) befinden sich Gberwiegend in offentlichen, befestigten StralRen, Wegen und Platzen. Die
Schéachte sind Uberwiegend mit Kanalreinigungsfahrzeugen anfahrbar. Ausgenommen hiervon sind die in der
nachfolgenden Tabelle aufgefiihrten Abschnitte. Hier befinden sich die Haltungsschéchte in Feldwegen, Weiden,
Brachland, Gruinanlagen oder Ful3géangerzonen. Entfernung zur nachstgelegenen anfahrbaren Stelle: bis 75 m. Die
hier auftretenden Erschwernisse sind in die Einheitspreise mit einzukalkulieren.

Bezeichnung

m
DN

Spulplan

Settenberger StralRe (Feldweg)

85971003
Settenbecker Stral3e
25,82

250

LP 04

85971005
Settenbecker Stral3e
50,76

250

85971007
Settenbecker Stralle
48,00

250

85971009
Settenbecker Stralle
40,72

250

85971011
Settenbecker Stralle
42,83

250

85971013
Settenbecker Stralle
41,86

250

85971015
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Settenbecker Stral3e
57,75
250

85971017
Settenbecker Stral3e
55,21

250

85971019
Settenbecker Stralle
54,09

250

85971021
Settenbecker Stral3e
44,95

250

85971023
Settenbecker Stral3e
55,04

250

85972037
Settenbecker Stral3e
52,21

250

85972039
Settenbecker Stral3e
14,67

250

Bereich "Wienbeck" (landwirtschaftliches Betriebsgelande)

85984129
Wienbeck
46,98

400

LP 04
85972011
Wienbeck
48,55

400

85972013
Wienbeck
48,07

400

Bereich "Osternheide” (Feldweg)

86984007
Osternheide
59,45

500

LP 04
86983017
Osternheide
47,34

500

86983019
Osternheide
50,16

500

86983021
Osternheide
59,64

500

86983023
Osternheide
59,64
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500
Bereich"Am Hesterberg" ( Feldweg / Bachland)

85001027
Jan-Gloistein-Straf3e
42,02

200

LP 05

85001029
Jan-Gloistein-Straf3e
42,39

200

85001031
Jan-Gloistein-Straf3e
26,68

200

85001033
Jan-Gloistein-Stral3e
51,70

200

85001065
Jan-Gloistein-Stral3e
42,15

200

85001067

Am Hesterberg
14,52

200

85001069

Am Hesterberg
39,09

200

85001071

Am Hesterberg
48,01

200

85001073

Am Hesterberg
52,91

200

85001075

Am Hesterberg
56,84

200

85001077

Am Hesterberg
64,40

200

85001079

Am Hesterberg
5,83

200

Bereich "BaustraRe" (Weide)

85994057
BaustralRe
68,32

400

LP 05
85994059
BaustralRe
64,30

400
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85994061
BaustralRe
66,14

400

85994063
BaustralRe
36,70

400

Bereich "Ful3géangerzone

85992035
MarktstralRe
41,23

250

LP 05
85992037
KirchenstralRe
33,40

200

85992039
KirchenstralRe
39,45

200

85992041
KirchenstralRe
37,13

200

85992043
KirchenstralRe
37,10

200

85992045
KirchenstralRe
38,05

200

85992047
KirchenstralRe
35,96

200

85992049
KirchenstralRe
21,07

200

85992051
KirchenstralRe
27,79

200

85992059
MarktstralRe
15,71

300

85992061
MarktstralRe
55,06

300

Bereich "Jan-Gloistein-Stral3e" (Weide, Brachland)

85013017
Jan-Gloistein-Stral3e
56,66

200

LP 06

85013019
Jan-Gloistein-Stral3e
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57,53
200

85013021
Jan-Gloistein-Straf3e
56,13

200

85013023
Jan-Gloistein-Straf3e
15,99

200

Bereich "Hinter dem Bach" (Feldweg, Weide)

87981051

Hinter dem Heidkamp
62,36

200

LP 07

87981053

Hinter dem Bach
57,55

200

87981055

Hinter dem Bach
41,59

200

87981057

Hinter dem Bach
26,26

200

87981059

Hinter dem Bach
18,75

200

Bereich "Industriestrale” (Firmengelénde)

87004047
IndustriestralRe
49,18

200

LP 08
87004049
IndustriestralRe
41,45

200

87004025
IndustriestralRe
3,44

200

2.2 Reinigungsgebiet
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Das Kanalnetz ist im als Anlage beigefiigten "Ubersichtplanen" (Anlage 23 + 24) dargestellt. Die zu reinigenden
Kanéle befinden sich im Stadtgebiet, welches die Kernstadt Osterholz-Scharmbeck sowie alle kanalisierten
Ortschaften umfasst (FreiRenbiittel, Garlstedt, Heilshorn, Hilseberg, Pennigbittel, Sandhausen, Scharmbeckstotel).
Es ist beabsichtigt, jeweils zusammenhangende Teilnetze vollstandig zu reinigen. Bei Bedarf sind auf Anweisung des
AG auch einzelne Kanalstrecken gesondert zu reinigen.

2.3 Spllpléane und Listen

Der Ausschreibung sind ebenfalls "Spulplane™ (Anlage 01-22) , in denen der Kanalbestand abgebildet ist, als Anlage
beigeflugt. Die Aufteilung erfolgt in die Einzugsgebiete aller Pumpwerke (bunt dargestellt)jund dem Einzugsgebieten
Klaranlage direkt (rot dargestellt). Die Reinigung dieser Einzugsgebiete erfolgt im jahrlichen Wechsel. Einen Satz
Spulplane bekommt der AN nach Auftragsvergabe vom AG. Die Sicker/Sandfang- und DRL- Schéchte sind ebenfalls
in den Planen dargestellt. Des Weiteren erhalt der AN die Excel- Listen mit den zu reinigenden Haltungen der
jeweiligen Einzugsgebiete sowie Listen fur die Reinigung der Sicker- Sandfangschachte sowie der Pumpwerke. Die
Excel- Listen kénnen seitens des AN mit Filtern versehen werden.

2.4 Anmeldung der Arbeitsplanung

Der AN meldet die zur Reinigung geplanten Einzugsgebiete jeweils in der Vorwoche der Ausfihrung beim AG an.
Hierzu sind die vom AG zur Verfigung gestellten Excel- Tabellen (Anlage 33-60) zu verwenden und per Email zu
Ubermitteln. Das Gleiche gilt auch fur die vierteljahrlichen und monatlichen Reinigungen (Anlage 61+62).
Zusatzliche vom AG schriftlich gewtinschte bedarfsgerechte Reinigungen sind dabei zu bericksichtigen und mit
aufzufuhren.

Die Listen der geplanten Reinigungsarbeiten an Pumpwerken (Anlage 25), Sickerschéchten (Anlage 26),
Sandfangschéachten (auch Anlage 26), Druckrohrleitungsschéachte n (letztere nur auf besondere Anweisung) sind
dem AG ebenfalls eine Woche im Vorfeld der Ausfiihrung zu Ubersenden. Die Verantwortung fur die Richtigkeit der
geplanten Arbeiten liegt beim AN. Falsche oder doppelte Reinigungen jeglicher Art gehen zu Lasten des AN und
werden nicht vergutet.

3. Anforderung und Durchfiihrung der Reinigung

Das eingesetzte Personal des AN hat sich mit den Inhalten dieser Ausschreibung vertraut zu machen und
entsprechend zu handeln. Die Fahrer der Reinigungsfahrzeuge haben sich vor Arbeitsbeginn im Stadtgebiet
Osterholz- Scharmbeck telefonisch auf der Klaranlage (04791-92250) anzumelden.

- Das Personal des AG steht dem AN an Werktagen taglich zwischen 7:00-16:00 fur Auskiinfte und Hilfestellungen
zur Verfugung. Sollte die Unterstiitzung des AG erforderlich sein, ist das rechtzeitig im Vorfeld der geplanten Arbeiten
beim AG anzumelden. Ein Anspruch darauf besteht jedoch nicht. Daraus resultierende Verzogerungen werden nicht
vergutet.

- Mit der Reinigung ist an den Hochpunkten des Kanalnetzes zu beginnen. Die in den zu reinigenden Teilnetzen
befindlichen Ablagerungen missen vollstandig aus den Kanalen entfernt werden. Es ist sicherzustellen, dass keine
Ablagerungen in nicht zu reinigende, unterhalb liegende Kanalstrecken, Drosseleinrichtungen und _
Saugraume/Pumpensumpfe gespult werden. Mitarbeiter des AG werden dieses regelméfig durch Uberprufung des
Reinigungsergebnisses kontrollieren.

- Einige Kanalhaltungen sind evtl. vorgeschadigt. In diesen Haltungen ist mit besonderer Vorsicht und einem
verminderten, angepassten Druck unmittelbar vor der DUse zu reinigen. Ein Stillstand der Reinigungsdiise ist auf
jeden Fall zu vermeiden. Geschadigte Haltungen (viel heller Sand) sowie andere Auffalligkeiten sind in dem AG
telefonisch mitzuteilen und in der jeweiligen Haltungszeile der Excel- Tabelle festzuhalten. Feste Ablagerungen, wie
z. B. ausgeharteter Beton, Fett, Inkrustierungen und Wurzeleinwiichse, sind zu entfernen um die Betriebssicherheit
zu gewahrleisten. Verbliebene Hindernisse in den Kanélen sind zu dokumentieren und werden gegebenenfalls mit
gesonderten MaRnahmen entfernt.

- Die Reinigung ist immer unter Aufrechterhaltung der Vorflut durchzufuhren.

- Bei der Reinigung von Kanélen mit kleinen Nennweiten bis DN 400 ist durch eine geeignete Anordnung des
Saugschlauchs dafiir Sorge zu tragen, dass der Querschnitt der zu reinigenden Haltung nicht eingeschrankt wird und
damit Luftpolster vermieden werden. Die Schéchte in den zu reinigenden Haltungen sind wahrend der Arbeiten zu
offnen.

- Bei der Reinigung von Niederschlagswasserkanéle n muss sichergestellt sein, dass das Raumgut und das
Spulwasser nicht in die Gewasser gelangen. Ggf. ist deshalb vor Beginn der Arbeiten am Ende des
Reinigungsabschnitts eine Kanalabsperrblase zu setzen und dort das anfallende RGumgut und Spulwasser
abzusaugen. Durch die Reinigung sind alle Ablagerungen und Verschmutzungen an den Schachtwanden, den
Kanalsohlen und Schachtgerinnen vollstéandig zu entfernen. Der Abflussquerschnitt ist in vollem Umfang freizuspulen.
Die Anzahl der Reinigungsgange ist dem Grad der Verschmutzung anzupassen.
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- Die max. Schachttiefe im Kanalnetz betrédgt 6 m. Die Pumpensumpfsohlen der Schmutzwasserpumpwerke liegen
bis zu 6,20 m unter Oberkante Gelande. Fir die Reinigungsarbeiten sind entsprechend geeignete Geréte vorzuhalten
und einzusetzen.

- Bei jedem Schacht sind die Wénde, Bermen, Steigeisen und Deckelauflagen zu saubern, die Schmutzfanger sind
zu leeren. Dampfende Einlagen mussen uberprift und gegebenenfalls ausgetauscht werden. Neue dampfende
Einlagen (Antiklapperringe) werden vom Auftraggeber gestellt. Die Schachtabdeckungen sind zu 6ffnen und nach
Beendigung der Reinigungsarbeiten ordnungsgemaf zu verschliel3en und auf "Klappern" zu kontrollieren. Sollten
sich die Stérmeldungen tber klappernde Schachtdeckel haufen, behélt sich der AG vor, das Beheben der Stérungen
dem AN in Rechnung zu stellen. Sichtbare Schaden an Schachtbauwerken sind in der entsprechenden Haltungszeile
der Excel- Tabelle zu vermerken. Schaden, die Gefahr fur Leib und Leben bedeuten, sind sofort zu melden.

- Die Arbeiten kdnnen generell montags bis freitags in dem Zeitraum von 6:00 Uhr bis 16:00 Uhr durchgeftihrt
werden. Im Bereich der Bundes- und KreisstrafRen sind ggf. Nachtarbeiten erforderlich. Abweichende Arbeitszeiten
kénnen bei besonderen Randbedingungen erforderlich sein und vereinbart werden.

- Die Fahrzeuge konnen in Absprache mit dem Klarwerksbetrieb zeitweise auf dem Gelande der Klaranlage Lintel
abgestellt werden. Das Gelénde ist fir den AN montags bis donnerstags von 7:00 bis 16:00 Uhr, freitags von 7:00 bis
12:00 Uhr zuganglich. Der AG Ubernimmt keine Haftung fur die abgestellten Fahrzeuge und deren Ausristung.

- Die Schussel fur den Zugang der zu reinigenden Objekte bekommt der AN nach Auftragserteilung gegen
Unterschrift vom AG ausgehandigt. Der AN haftet bei Verlust seines Schlissels.

3.1 Reinigung in sensiblen Bereichen

Zur Vermeidung von Schaden im Bereich der hauslichen Anschlussleitungen sowie dem Wasseraustritt aus
Sanitarobjekten in den Wohnhéausern, ist der Spildruck auf die jeweilige Situation anzupassen. Grundsétzlich sind
die Arbeiten beim Fehlen von hauslichen Ubergabeschéchten bzw. bei sonstiger nicht ausreichender Be- und
Entliftung der hauslichen Anschlussleitungen mit vermindertem, den Umstanden angepasstem Spuldruck
durchzufihren.

Folgende Abschnitte (Anlage 32) sind bisher als besonders sensibel bekannt:

Achtern Knick 8

Am Brande 35

Am Brande 7

Am Deich 5

Am Dobben 10

Am Ernteplatz 6

Am Klostermoor 24-26

Am Kohlgarten 11

Am Kohlhof 3

Am Weil3en Sande 15

An den Kiefern 28

Auf dem Rhaden 35

Auf dem Rhaden 53

Auf der Heide 45

Auf der Heide 50
Bahnhofstraf3e 113
Beethovenstralie 4
Bokenkamp 6

Bruckner Stral3e 5
Buchtstralle 54

Buchtstralle 56
Buschhausener Stral3e 9
Buschhausener Stral3e 12
Buschhausener Strafl3e 28
Danziger Stral3e (! kleine Duse einsetzen!)
DorfstraRe Garlstedt vor Pumpwerk
Eichenstralle 11

Feldstralle 6

Garteler Weiden 65
GrenzstralRe 7

Grine Grund 4

Hans am Ende Strasse 31-39
Heinestralie 1
HohenfelderstralRe 18-20
Koppelstrasse 13

Lange Reihe (! kleine Dise einsetzen!
Langestralle 24
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Langestral3e 77

Langestral3e 79

MalletstraRe 18

RibhofstraRe 30

Sankt Wilehardusweg 14
Scharmbeckstoteler Strafze 109
Scharmbeckstoteler StralRe 54
Stettiner Stral3e 2
Westerbecker StralRe 27

Zur Wiebeck 129

- 3.2 Storfalleinsatze

- Der Titel "Storfalleinsétze" bezieht sich auf kurzfristige Arbeiten zur Beseitigung von Verstopfungen oder sonstigen
Saug- u. Spuleinsétzen im Rahmen der Beseitigung von Stérfallen im Bereich der Schmutz- und
Niederschlagswasserkanali sation einschlief3lich der Pumpwerke. Das zur Storfallbeseitigung eingesetzte Personal
sollte Uber Netzkenntnis verfigen sowie mit dem Umgang der Spulplane vertraut sein. Der AN verpflichtet sich, zu
diesem Zweck einen Bereitschaftsdienst mit

- einer durchgehenden, 24-stiindigen telefonischen Erreichbarkeit und Einsatzfahigkeit (einschlie3lich Sonn- u.
Feiertags) sowie

- einem Eintreffen des erforderlichen, einsatzféahigen Gerates inkl. fachkundigem Bedienpersonals an der Storstelle
innerhalb von 1,5 Stunden nach Eingang der Storfallmeldung zu gewahrleisten.

- Steht das eigene Gerét und / oder Personal nicht zur Verfigung, so hat der AN zu den Vertragskonditionen
unverzuglich einen leistungsfahigen und qualifizierten Nachunternehmer einzusetzen.

- Die Einsatzzeit ist Giber Stundenzettel mit Angaben (StraRe, HsNr., Datum, Anfangs- und Endzeit sowie der
Verstopfungsursache) festzuhalten. Bei Anwesenheit eines Mitarbeiters des AG ist der Stundenzettel zum
Abzeichnen vorzulegen. Die Stundenzettel sind dem AG innerhalb von 5 Arbeitstagen per Email vorzulegen. Zur
Abrechnung sind dann die Originale der Stundenzettel vorzulegen.

- Die Kontaktnummer fiir den Bereitschaftsdienst ist unmittelbar nach Auftragsvergabe an den AG zu Ubermitteln.

- Storfalleinsétze die nachweislich aus mangelhafter Reinigung bzw. aus Nichteinhaltung der vorgegebenen
Reinigungsintervalle resultieren, werden nicht vergitet. Des Weiteren behalt sich der AG vor, bei Storfallen die durch
Verschulden des AN verursacht wurden und den Einsatz des Bereitschaftsdientes des AG zur Folge hatten, ihm
diesen in Rechnung zu stellen.

- 4. Anforderungen an Fahrzeuge und Geréte

- 4.1 Technische Vorgaben und Ausrlstung

- Die Fahrzeuge miussen fir die auszufihrenden Arbeiten geeignet sein. Um eine effektive und ordnungsgemaliie
Reinigung zu gewébhrleisten, sind folgende Mindestanforderungen einzuhalten:

- Anforderungen des Giteschutzes Kanalbau (Gutezeichen R und I) sind zu erfillen

- Ausstattung mit Wasserrickgewinnungseinri chtung

- Dusenbestiickung: Raumerdisen, Verstopferdisen und Rotationsdise gem. IKT-Empfehlung, angepasst an
Rohrmaterial und Verschmutzung

- Schwenkarm fur Saugschlauch, schwenkbare Haspel fir Hochdruckschlauch

- Die Fahrzeuge miissen den Anforderungen der StraRenverkehrszulassungs ordnung (StVZO) geniigen

- Die Fahrzeuge missen mit Rundumleuchten und Warntafeln sowie den notwendigen Gaswarn-, Sicherheits- u.
Rettungsgeraten, Deckelhebegeraten, Lampen, Steighilfen, Schaufeln, Seilen, Schildern usw. ausgestattet sein.
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- Die eingesetzten Fahrzeuge und sonstigen Gerate missen in Hinblick auf Beweglichkeit, Gelandegangigkeit und
Wendigkeit fur die Befahrung der vorgegebenen Kanaltrassen sowie fir den Einsatz wahrend Frostperioden geeignet
sein.

- 4.2 Leistungskenndaten fir Kanéle bis DN 800

- Reinigung von Kanéalen DN 200 bis DN 800 oder entsprechender Eiprofile:
- 10 m3 Fassungsvermdgen, Vakuumanlage 1.200 bis m3/h Luftdurchsatz,

- Saugschlauche 100 mm - 125 mm,

- Spulschlauche Lange > 150 m;

- Pumpenleistung von ca. 320 I/min, 150 bar

- Pumpenausgangsdruck, Druck an der Reinigungsdiise 80-100 bar.

- I In Wohngebieten ist der Druck an der Reinigungsdiise auf ca. 60-80 bar zu verringern.

- 4.3 Leistungskenndaten fiir Kanéle ab DN 900

- Reinigung der Dimensionen ab DN 900 oder entsprechender Eiprofile, Maul- oder Sonderprofile:

- 14 m3 Fassungsvermdgen, Vakuumanlage 1.200 - 1.500 m3/h Luftdurchsatz,

- Saugschlauche 125 mm - 150 mm;

- Spilschlauche Lange >150 m;

- Pumpenleistung von 320 - 450 I/min, 150 - 180 bar Pumpenausgangsdruck; Druck an der

- Reinigungsduse 80 - 100 bar

- 5. Anforderungen an das Personal
- 5.1 Geschultes und fachkundiges Personal

- Die Fahrzeugbesatzung muss aus mindestens zwei Personen bestehen. Die Anforderungen des aktuellen Stands
der Vorschriften fur Arbeiten an Abwasseranlagen sowie die Anforderungen des Giiteschutzes Kanalbau
(Gutezeichen R und I) sind zu erfiillen. Die Besatzung muss innerbetrieblich oder durch Fachorganisationen (z. B.
DWA, TUV, TBG) ausreichend und regelmafig geschult werden. Auf Verlangen sind dem Auftraggeber die
Nachweise Uber die Durchfiihrung der jahrlichen Unterweisung Uber die Unfallverhiitungsvorschrif ten, die
Durchfihrung der Vorsorgeuntersuchungen nach der Verordnung zur arbeitsmedizinischen Vorsorge sowie die
Geféahrdungsbeurteilung nach den Arbeitsschutzvorschriften vorzulegen.

- 5.2 Verantwortlicher Verkehrssicherung

- Der AN benennt einen Verantwortlichen fiir die Verkehrssicherung. Der Verantwortliche fiir die Verkehrssicherung
muss die StraBenverkehrsvorschrift en und die im Bereich von Arbeitsstellen erforderlichen Aufgaben der
Verkehrsfihrung, Verkehrssicherung und Beschilderung beherrschen. Die Qualifikation des Verantwortlichen gemaf
dem Merkblatt iber Rahmenbedingungen fir erforderliche Fachkenntnisse zur Verkehrssicherung von Arbeitsstellen
an StraRen (MVAS) ist dem AG nachzuweisen.
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- 5.3 Telefonische Erreichbarkeit

- Das Personal jedes Fahrzeugs muss Uber Telefon (Handy) wéahrend der Einsatzzeit fir den AG standig erreichbar
sein. Der AN hat dem AG nach Auftragserteilung eine Telefonliste aller im Ortsgebiet eingesetzten Mitarbeiter /
Teams sowie der zustdndigen Buromitarbeiter zu erstellen und zu tbermitteln.

- 6. Verkehrs- und Arbeitsstellensicherung
- 6.1 Ordnungsgemale Sicherung

- Der Auftragnehmer ist fUr die ordnungsgemalfie Sicherung der Arbeitsstellen verantwortlich. Die geltenden
Vorschriften fur die Sicherung von Arbeitsstellen an Straf3en sind einzuhalten. Der Auftragnehmer hat die
notwendigen Absperrungen und Beschilderungen zur Regelung des Verkehrs und zum Schutz des eigenen
Personals sowie anderer Personen vorzunehmen. Die dazu erforderliche verkehrsrechtliche Anordnung fir das
gesamte Einsatzgebiet ist Gber die gesamte Vertragsdauer, mindestens drei Wochen vor Beginn der Arbeiten beim
Ordnungsamt der Stadt Osterholz- Scharmbeck, Rathausstral3e 1, 27711 Osterholz- Scharmbeck (Herrn Schulz
04791-17324) einzuholen bzw. bei Bedarf rechtzeitig zu erneuern oder zu verlangern.

- Die Kosten, die nicht tiber die Jahresgenehmigung abgedeckt sind (z.B. Ampelanlagen, Umleitungen) kdnnen nach
vorheriger Abstimmung mit dem AG ohne Zuschlag eingereicht werden.

- Der Bauleiter des Auftragnehmers muss Uber die erforderliche Fachkunde verfigen. Auf Verlangen des
Auftraggebers sind entsprechende Nachweise vorzulegen.

- 6.2 Abstimmung mit Ordnungsamt

- Der AN hat den erforderlichen Verkehrssicherungsaufwand in dem zu reinigenden Abschnitt im Vorfeld der Arbeiten
selbstandig mit dem Ordnungsamt abzustimmen. Die Arbeiten dirfen nur nach vom Ordnungsamt vorgegebener
Verkehrssicherung ausgefuhrt werden.

- Eine Ausfertigung der verkehrsrechtlichen Anordnung ist auf den Reinigungs- und Inspektionsfahrzeugen
mitzufuhren und auf Anforderung dem Aufsichtspersonal des Auftraggebers vorzuzeigen.

- 6.3 Nachtarbeit

- Besondere Verkehrssituationen befinden sich in den Kreis-, Landes- und BundesstraRen (K16, K9, K46, K 17, B74,
K5, K41, K45, L153, L9) sowie an einigen Abschnitten der Gemeindestral3en. Es handelt sich um
Hauptverkehrsstralen mit hohem Verkehrsaufkommen oder empfindliche Stellen wie Kreuzungen,
Feuerwehrzufahrten, Krankenhausbereiche, Schulen, Kindergéarten, etc. Hier kann die Reinigung/ Inspektion
Uberwiegend nur nachts erfolgen. Ein weiterer Grund fur Nachtarbeit bei Reinigungs- und Inspektionsarbeiten kann
der zu hohe Wasserfluss am Tage sein. Es gelten die Einzelregelungen der verkehrsrechtlichen Anordnung.

- Nachtarbeiten sind grundsétzlich bei der Polizeiwache OHZ, Tel. 04791-3070 anzumelden.
- 6.4 Halteverbote und Absperrungen

- In einigen StralRen missen zur Durchfiihrung der Arbeiten Halteverbote oder Absperrungen eingerichtet werden.
Die dazu erforderliche Beschilderung ist gemaf3 verkehrsrechtlicher Anordnung rechtzeitig vor Beginn der Arbeiten
durchzufihren. Jegliche Schilder und Absperrungen sind gegen das Umfallen durch Windeinwirkung zu sichern und
so aufzustellen, dass sie nicht zu Verkehrsbehinderungen fihren. Es gelten die Einzelregelungen der
verkehrsrechtlichen Anordnung. Das Aufstellen ist ordnungsgemaf zu dokumentieren; Protokolle sind auf Verlangen
vorzulegen, sowie in die Position 1.40. "Durchfihrung von VerkehrssicherungsmalRnahm en" einzurechnen.

- 7. Spulwasser und Entsorgung des Raumgutes
- 7.1 Spulwasserentnahme

- Das fur die Reinigung erforderliche Wasser kann mittels Standrohr gegen Vergutung aus dem offentlichen
Trinkwasserversorgungsnet z entnommen werden. Ein im Stadtgebiet zugelassenes Standrohr mit Wasserzahler ist
rechtzeitig bei den Osterholzer Stadtwerken, Abteilung Wasserversorgung, zu beantragen und kann dort gegen eine
Kaution gemietet werden. Die Kosten fur Miete und Wasserentnahme sind in die Einheitspreise mit einzukalkulieren.
Dariiber hinaus ist nach Absprache mit dem Klarwerkspersonal des AG auch eine kostenfreie Entnahme von
gereinigtem Abwasser aus den Schonungsteichen oder der Ablaufrinne des Klarwerks maoglich.

- 7.2 RAumgutentsorgung

- Das geforderte RAumgut ist vom AN zu Ubernehmen, zu entwassern und geman der abfallrechtlichen
Bestimmungen einer fachgerechten weiteren Verwertung zuzufiuhren. Fir die Verwertung erforderliche
Materialuntersuchungen sowie die Fahrzeiten und der Aufwand fur die Entleerung der Fahrzeuge sind in die
Einheitspreise der entsprechenden Positionen mit einzurechnen.

- 7.3 Kontrolle des Raumguts

- Das Raumgut ist vom Auftragnehmer standig zu kontrollieren. Bei Auffalligkeiten (besonderer Geruch, Olschlieren)
sind die Arbeiten sofort einzustellen und der Auftraggeber ist zu benachrichtigen. Bereits im Kessel des Fahrzeugs
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befindliches Reinigungsgut ist unter Beachtung der abfallrechtlichen Bestimmungen ggf. separat zu entsorgen.
- 8. Einhaltung der Arbeitsschutzvorschriften
- 8.1 Arbeitsschutz

- Der Auftragnehmer ist fir die Einhaltung aller fir den Arbeitsschutz maf3gebenden Vorschriften verantwortlich. Die
Reinigungsarbeiten durfen nur unter Beachtung der Unfallverhitungsvorschrif ten durchgefuhrt werden. Das
Personal muss Uber die nach den Arbeitsschutz- und Unfallverhitungsvorschrif ten erforderliche personliche
Schutzausrustung verfiigen und diese einsetzen. Es ist Pflicht, die personliche Schutzausriistung zu tragen.

- Insbesondere folgende Bestimmungen sind zu beachten:

- Unfallverhitungsvorschrif ten Abwassertechnische Anlagen GUV

- Merkblatter GUV

- Arbeits- u. Merkblatter DWA

- ATEX Arbeitsschutzrichtlinie in explosionsgefahrdeten Bereichen

- Dienstanweisungen der Klaranlage Lintel

- 8.2 Freimessen der Kanéle

- Vor dem Betreten von Kanalisationsanlagen bzw. dem Einstieg in Kanalschéchte ist mit einem
Mehrfachgaswarngerat die Atmosphare zu tberpriifen. Uber das Auftreten einer gefahrlichen Atmosphére ist der
Auftraggeber zu informieren.

- 9. Feststellung und Abnahme der Leistungen
- 9.1 Uberpriifung der Reinigungsleistung

- Der AG fuhrt nach eigenem Ermessen stichpunktartige Kontrollen durch. Diese finden zeitnah nach Erhalt des
Ubermittelten Reinigungsberichtes statt. Die Berichte werden vom AN erstellt und in der Folgewoche der Reinigung
als Excel- Datei verschickt. Des Weiteren besteht die Mdglichkeit, dass der AG telefonisch den aktuellen Standort
des AN zu Kontrollzwecken abfragen kann.

- Die Kontrolle der Reinigungsleistung erfolgt durch Abspiegeln oder Kanal- TV- Untersuchung. Das erforderliche
Personal/die technische Ausriistung fur diese Uberprifung stellt der AG. Als Grundlage fir die Abnahmekontrollen
gelten die seitens des AN Ubermittelten Reinigungsberichte. Werden bei der Abnahme Méngel festgestellt, muss der
AN eine Nachreinigung, inkl. aller Nebenleistungen auf seine Kosten durchfiihren. Die Reinigung dieser Abschnitte
erfolgt dann im Zuge des darauffolgenden Reinigungseinsatzes und ist erneut mit einzuplanen.

- 9.2 Ablagerungshéhen Uber 15%

- Sollten im Zuge der Reinigungsarbeiten Kanalabschnitte mit Ablagerungshdéhen > 15 % des Rohrdurchschnitts
festgestellt werden, ist dies dem AG zu melden und fotografisch zu dokumentieren. Die Ergebnisse der Messungen
werden vom AN im Reinigungsbericht haltungsweise festgehalten und diese umgehend einschlief3lich der Fotos dem
AG Ubermittelt. Die Lange des Streckenabschnittes mit Ablagerungshéhen > 15 % bzw. der geschéatzte zeitliche
Mehraufwand ist dem AG zu melden und erst nach getroffener Abstimmung zwischen AG und dem Mitarbeiter des
AN zur Reinigung freigegeben. Der Mehraufwand wird dann entsprechend in den Arbeitsberichten vermerkt.

- 9.3 Durchfiihrung der Messung

- Die Ablagerungshéhen werden in dem ersten und letzten Rohr einer Haltung mit einem Mal3stab gemessen. Die
Messung erfolgt von der tiefsten Stelle des jeweiligen Querschnitts bis zu der Oberflache der Ablagerungen. Die
gemessenen Ablagerungshohen am Anfang und Ende der Haltung werden in den Reinigungsberichten eingetragen.
Das arithmetische Mittel der beiden Ablagerungshdhen wird als maRgebende Ablagerungshéhe in der
entsprechenden Haltungszeile des Wochenberichts vermerkt. Nach der mafl3gebenden Ablagerungshéhe erfolgt die
Zuordnung der Leistungspositionen. Eine Messung im Schachtgerinne ist nicht zulassig, da dort die
Ablagerungshéhen durch Turbulenzen bei groReren Abfliissen von denen in den Haltungen abweichen kdnnen. Es
zahlen auch nicht die "Sandberge", die bereits durch Spllvorgdnge zum Reinigungsfahrzeug gesplilt wurden.

- 10. TV- MalRnahmen
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- Die Kanal- TV- Untersuchungen sind so einzuplanen, dass diese zeitgleich mit den Turnusreinigungsarbeiten
durchgefihrt werden und eine gesonderte Reinigung fur den Einsatz der Kanal-TV Kamera nicht erforderlich wird.
Ebenso sind die TV- Strecken in die entsprechenden Reinigungslisten einzupflegen, so dass diese im Zuge der
Turnusreinigungen nicht erneut, bzw. dann erst im Zuge der geplanten TV- MalRBnahme gereinigt werden. Doppelt
gereinigte Haltungen werden nicht erneut vergutet. Die bedarfsgerechten TV- Malinahmen werden gesondert an den
AN Ubermittelt und je nach Prioritat/Falligkeit terminiert. Um das Aufkommen und die Verarbeitung groRRer
Datenmengen zu vermeiden, werden diese TV- MalRBnahmen nach Vorgabe des AG auf die Monate des
entsprechenden Kalenderjahres verteilt. Das Einpflegen der Daten und das Sichten der Videos erfolgt oftmals mit
zeitlichen Verzdgerungen. Reklamationen bzgl. der Reinigungs- und/oder Inspektionsqualitat kdnnen jederzeit vom
AG angezeigt werden. Diese hat der AN zeitnah und auf seine Kosten nachzuarbeiten.

- Zur Durchfihrung der geplanten TV- MalRnahmen hat sich der AN rechtzeitig und im Vorfeld der Arbeiten mit der
Verkehrsbehdrde abzustimmen und erforderliche Genehmigungen einzuholen.

- 11. Wartezeiten, Behinderungen, Mehraufwand und Nachtarbeit
- 11.1 Wartezeiten und Behinderungen

- Wartezeiten, Behinderungen sowie Mehraufwand missen unverziglich telefonisch beim AG angezeigt und mit
Begrindung in den Tagesberichten vermerkt werden. Das weitere Vorgehen hat der Auftragnehmer mit dem
Auftraggeber abzustimmen. Unabhangig davon hat der Auftragnehmer alle Mal3nahmen zu ergreifen, die im
Behinderungsfall eine Fortsetzung der Arbeiten an einer anderen Stelle ermdglichen. Eine Vergitung der
Wartezeiten bei Behinderung bzw. Arbeitsunterbrechungen erfolgt nur, wenn der AN dem AG die Unterbrechung
unverzuglich angezeigt hat, der Auftraggeber diese zu vertreten hat und die Dauer der Wartezeit 1 Stunde
Uberschreitet. Witterungsbedingte Ausfallzeiten liegen nicht in der Verantwortung des AG. Wartezeiten werden nur
bis zur Beseitigung der Behinderung und maximal fur die am jeweiligen Arbeitstag noch verbleibende Arbeitszeit
vergutet.

- 11.2 Mehraufwand

- Eine Vergutung des Mehraufwandes erfolgt nur, wenn der AN dem AG die Erschwernisse unverzuglich angezeigt
hat und der Auftraggeber diese zu vertreten hat. Als Mehraufwand wird nur die zusatzliche Zeit zum Ausfuhren der
jeweiligen Leistungspositionen berechnet. Eine generelle Abrechnung auf Stundenbasis ist nicht vorgesehen, kann
aber im Einzelfall zwischen den Vertragsparteien vereinbart werden.

- 11.3 Dokumentation

- Die Grunde fur Wartezeiten, Behinderungen sowie Mehraufwand sind aussagekréftig zu dokumentieren (Fotos,
Planausschnitte) und zusammen mit den Abrechnungsunterlagen beim AG einzureichen.

- 11.4 Nachtarbeit

- Als Nachtarbeit gilt die Arbeitszeit zwischen 22:00 - 05:00 Uhr. Sie muss in erster Linie durch Vorgaben der
Verkehrsbehdrde angeordnet sein. Ein anderer Grund fur die Notwendigkeit von Nachtarbeit, ist zu hoher
Wasserfluss am Tage. Diese Malinahmen werden seitens des AG angeordnet. Stof3t der AN bei der Durchfiihrung
seiner Reinigungs- und TV- Arbeiten tagsiiber auf Bereiche die einen Nachteinsatz erfordern, ist dieses zu
dokumentieren und mit dem AG abzustimmen. Nachtarbeiten sind grundsétzlich vom AG zu genehmigen.

- Die Zeiten der Nachtarbeit (von - bis) sind im Tagesbericht des entsprechenden Fahrzeuges festzuhalten.
- 12. Abrechnung
- 12.1 Abrechnungsgrundlage

- Grundlage fur die Abrechnung der Leistungen sind die vom AN tbermittelten (per Email), mit Ausfihrungsdatum
versehenen Excel- Tabellen der Kanal-, PW-, Sickerschacht-, Sandfangreinigungen.

- Die Leistungsberichte der gereinigten Haltungen beinhalten die Angaben der Schachtnummern, StralRennamen,
Profilabmessungen, mafligebende Ablagerungshéhen falls Uber 15%, die Haltungsléngen sowie gegebenenfalls
besondere Bemerkungen/Auffalligkeit en. Da die Haltungs- bzw. Reinigungslangen in den jeweiligen Einzugsgebieten
der Pumpwerke klar definiert sind, brauchen nur die entsprechenden Abrechnungslangen in der Rechnung vermerkt
werden. Bei gréReren PW Einzugsgebieten bzw. "EZG Klaranlage direkt" in denen die Arbeiten monatsubergreifend
stattfinden, kdnnen in Ausnahmeféllen und nach Absprache mit dem AG auch Teilleistungen abgerechnet werden.
Grundsatzlich ist jedoch immer die komplette Lange der jeweiligen Einzugsgebiete abzurechnen.

- Als Abrechnungsbasis fur die Kanalreinigung gelten die vom AG vorgegebenen Haltungslangen.
Abrechnungslangen die groR3er als die Gesamtlédnge des jeweiligen Einzugsgebietes sind, kann es daher nicht
geben. Mehrlangen werden folglich nicht verguitet.

- Werden mehrere Fahrzeuge des AN gleichzeitig eingesetzt, sind fur jedes Fahrzeug gesonderte Tagesberichte zu
fuhren.

- 12.2 Abrechnungsintervall
- Die Abrechnung der Leistungen erfolgt monatsweise. Die Rechnung ist 1- fach mit den zugehérigen

Abrechnungsunterlagen (gereinigte Einzugsgebiete, Pumpwerke, Sickerschéchte, Sandfange, Storfalleinséatze,
Wiegescheine, Haltungsstatistik TV- Inspektionen, etc.) einzureichen. Die Abrechnung der Kamerabefahrungen
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erfolgt erst nach Abschluss der einzelnen Mal3Bhahmen. Es kdnnen nur komplette EinzelmalRnahmen abgerechnet
werden. Das Fehlen einzelner Inspektionen/Haltungen ist bei Nichtmachbarkeit vom AN zu begrinden, und in der
Liste "Haltungslangen" zu vermerken. Ansonsten sind diese umgehend nachzuholen.

- Es kommen nur Leistungen zur Abrechnung, die vom AG als plausibel erachtet wurden. Die Rechnung muss nach
Tatigkeit / evtl. Datum gegliedert sein. Die Leistungen sind einzeln unter Angabe der Massen (Haltungslangen,
Anzahl), der mafligebenden Positionsnummern sowie der Einheits- und Gesamtpreise aufzufihren. Die
Mehrwertsteuer ist gesondert auszuweisen.

- Die Abrechnung muss spatestens in der zweiten Kalenderwoche des Folgemonats beim AG vorliegen.

- 13. Haftung

- Der Auftragnehmer haftet fir alle Schaden und Verschmutzungen, die im Zusammenhang mit seinem Auftrag an
offentlichen Verkehrsanlagen, 6ffentlichen und privaten Entwésserungsanlagen, Personen und sonstigen Sachen
entstehen.

- Der Auftragnehmer muss das Bestehen einer Haftpflichtversicherung nachweisen. Er ist zur unverztiglichen
schriftlichen Anzeige verpflichtet, sobald sein Versicherungsschutz nicht mehr besteht. Die Deckungssummen der
Haftpflichtversicherung missen mindestens betragen:

- ----Fir Sach- und / oder Personenschaden Pauschal: 5.000.000 €----

- 14. Nachweis der Eignung

- Dem Angebot sind zur Uberpriifung der Eignung folgende Unterlagen / Nachweise beizufiigen:
- Umsatz des Unternehmens in den letzten drei abgeschlossenen Geschéaftsjahren

- Angaben Uber die in den letzten drei abgeschlossenen Geschaftsjahren durchgefuhrten

- Kanalreinigungsarbeiten mit Angabe von Ansprechpartnern bei den jeweiligen Auftraggebern

- Anzahl der in den letzten drei abgeschlossenen Geschéaftsjahren durchschnittlich beschatftigten

- Arbeitskrafte, gegliedert nach Berufsgruppen;

- Anzahl der zur Verfigung stehenden Fahrzeuge mit Angabe der wichtigsten Kenndaten gemaf

- Abschnitt 4.

- Die Bewerber fur die Reinigungsarbeiten / Inspektion von Abwasserkanélen/ Bauwerken missen die erforderliche
Fachkunde, Leistungsfahigkeit und Zuverlassigkeit sowie eine Gutelberwachung bestehend aus Fremd- und
Eigenuberwachung mit Abgabe des Angebots nachweisen. Die Gilite- und Prufbestimmungen der Gltegemeinschaft
Herstellung und Instandhaltung von 6ffentlichen und privaten Abwasserleitungen- und Kanéalen e. V. und den
zugehorigen Bauwerken sind zu erfullen.

- Der Nachweis gilt als erbracht, wenn das Unternehmen im Besitz des RAL-Gltezeichens, Beurteilungsgruppe R
und | der Gitegemeinschatft ist.

- Ersatzweise kann ein Fremdiberwachungsvertrag fir die jeweilige Einzelma3nahme vorgelegt werden.
- Dabei sind die oben genannten Gite- und Prufbestimmungen zu erfiillen.

- Bezugsquellen der Gite- und Prifbestimmungen:

- * Glteschutz Kanalbau, Adresse: Giteschutz Kanalbau, Gitegemeinschaft Herstellung

- und Instandhaltung von Abwasserleitungen und -kanélen e.V., Linzer Stral3e 21,

- Postfach 1369, 53583 Bad Honnef

- *Deutsches Institut fur Gutesicherung und Kennzeichnung e. V., Siegburger Str. 39, 53757 Sankt
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- Augustin
- *Beuth-Verlag GmbH, Burggrafenstrale 6, 10787 Berlin
- *DWA Deutsche Vereinigung fur Wasserwirtschaft, Abwasser u. Abfall e.V., Theodor Heuss-

- Allee 17, 53773 Hennef

- Der Auftraggeber/ die Vergabestelle behlt sich vor, fehlende Nachweise zur Uberpriifung der Eignung, Fachkunde,
Zuverlassigkeit und Leistungsféahigkeit des Bewerbers nachzufordern.

Hinweis

In die Leistungspositionen einzurechnen sind die Kosten fir die Fahrzeuge einschlie3lich An- und Abfahrt,
Rustarbeiten, Zubehor, Betriebsstoffe, Entleerung und Reinigung, die erforderliche Fahrzeugbesatzung, die
Verkehrs- und Arbeitsplatzsicherung sowie der Aufwand fur die Feststellung und Abnahme der Leistungen gemaf
den Vorbemerkungen.

Alle Mengenangaben beziehen sich auf den Leistungsumfang eines Kalenderjahres.

Vor- und Nachbereitung EUR

1.1 Ablaufplan und Anmeldung USt.[%] Menge Einheit

19% 1,00  psch pro 1,00 psch

Erstellung und Fortschreibung einer Planungstbersicht fur die
zu erbringenden Leistungen in den jeweiligen
Ausfiihrungszeitraumen. Die Anmeldung der geplanten Arbeiten
ist in der jeweiligen Vorwoche vor Ausfuhrung der Arbeiten beim
AG einzureichen.

1.2 Leistungsmeldung USt. [%] Einzelpreis [EUR] Gesamtpreis [EUR]

Menge Einheit

19% 1,00  psch pro 1,00 psch

Rickmeldung der in der Vorwoche ausgefuhrten Leistungen
anhand der vom AG bereitgestellten Listen fur Pumpwerks,-
Sickerschacht,- Sanfangreinigung sowie die Fertigmeldung der
Kanalreinigung in den jeweiligen Einzugsgebieten.

1.3 Verkehrsrechtliche Anordnung Einzelpreis [EUR] Gesamtpreis [EUR]

u. Abstimmung der .
Verkehrssicherung USt. [%] Menge Einheit

19% 1,00 psch

Einholung einer verkehrsrechtlichen Jahresanordnung fur
Reinigungs- und Inspektionsarbeiten bei der Stadt
Osterholz-Scharmbeck (Ordnungsamt) fir das gesamte
Netzgebiet sowie die erforderliche Abstimmung der
Verkehrssicherung mit dem Ordnungsamt gem.
Leistungsbeschreibung Abschnitt 5 und 6. Die Gebuhren sind
einzukalkulieren.
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Durchftihrung
Verkehrssicherungsmafinahm USt. [%]

en Menge Einheit

19% 1,00 psch

Durchfuhrung aller erforderlichen Verkehrssicherungs-
malnahmen, insbesondere bei besonderen
Verkehrssituationen in den Kreis-, Landes- und Bundesstraf3en
(K16, K9, K46, K17, B74, K5, K41, K45, L153, L9) sowie in
empfindlichen Abschnitten der Gemeindestral3en (z. B.
Kreuzungen, Schulen, Feuerwehrzufahrten,
Krankenhausbereiche ) gem. Vorgabe des Ordnungsamtes der
Stadt Osterholz-Scharmbeck (s. Leistungs-beschreibung
Abschnitt 6). Hier kann die Reinigung / Inspektion Uberwiegend
nur nachts erfolgen. Dartber hinaus sind besondere
Sicherungsmalnahmen erforderlich, die sich aus den
Regelplanen der RSA ergeben. Einschliel3lich aller
erforderlichen SicherungsmafRnahmen geman den Richtlinien
fur die Sicherung von Arbeitsstellen (RSA) zur Verkehrslenkung
sowie Auf- u. Abbau der erforderlichen Beschilderungen,
Einsatz von Sicherungsposten etc.

Einzelpreis [EUR] Gesamtpreis [EUR]

2.1

Reinigung von Schmutzwasserkanalen
Hinweis

Der in den nachfolgenden Positionen des Titels beschriebene
Schmutzwasserkanal ist wie folgt zu reinigen: Abwasserkanal
im Hochdruckspulverfahren gem. Leistungsbeschreibung
reinigen, Spilgut aufsaugen, Riickstédnde im Schacht
absaugen, einschlief3lich Schacht- und
Schmutzféangerreinigung, Raumgutentsorgung s. gesonderte
Position. Einschlie3lich Offnen und SchlieRen der
Schachtabdeckungen. Fehlerhafte Antiklapperringe
auswechseln; neue Antiklapperringe werden bauseits gestellt.
Die in der Leistungsbeschreibung aufgefiihrten Erschwernisse
sind zu bertcksichtigen. Die gereinigten Haltungen sowie
etwaige Beobachtungen (Defekte/Mangel oder
aufRergewohnliche Belastungen aller Art) sind in den
Haltungslisten festzuhalten. Durchmesser und
Verschmutzungsgrad siehe nachfolgende Positionen.
Hinweis: Bei 5% der Schachte steht das Fahrzeug ca. 4m vom
Schacht entfernt.

Massenverschiebungen innerhalb der folgenden Positionen
dieses Titels sind mdglich.

Reinigung DN 200 SW, VG bis
15% USt. [%] Menge Einheit

19% 48.532,00 m

Schmutzwasserkanalisation bis einschl. DN 200 bis 15%
Verschmutzungsgrad gem. Hinweis aufreinigen.

Einzelpreis [EUR] Gesamtpreis [EUR]

prol,00m

2.2

Reinigung DN 200 SW, VG 15%
bis 30% USt. [%] Menge Einheit

19% 16.178,00 m
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Schmutzwasserkanalisation bis einschl. DN 200,
Verschmutzungsgrad 15-30% gem. Hinweis aufreinigen.

2.3 Reinigung DN 250 SW, VG bis Einzelpreis [EUR] Gesamtpreis [EUR]
15% USt. [%] Menge Einheit
19% 1.950,00 m prol,00m
Schmutzwasserkanalisation bis einschl. DN 250 bis 15%
Verschmutzungsgrad gem. Hinweis aufreinigen.
2.4 Reinigung DN 250 SW, VG 15% Einzelpreis [EUR] Gesamtpreis [EUR]
bis 30% USt. [%] Menge Einheit
19% 650,00 m prol,00m
Schmutzwasserkanalisation bis einschl. DN 250,
Verschmutzungsgrad 15-30% gem. Hinweis aufreinigen.
2.5 Reinigung DN 300 SW, VG bis Einzelpreis [EUR] Gesamtpreis [EUR]
15% USt. [%] Menge Einheit
19% 1.510,00 m Pro1,00m s
Schmutzwasserkanalisation bis einschl. DN 300 bis 15%
Verschmutzungsgrad gem. Hinweis aufreinigen.
2.6 Reinigung DN 300 SW, VG 15% Einzelpreis [EUR] Gesamtpreis [EUR]
bis 30% USt. [%] Menge Einheit
19% 503,00 m prol,00m
Schmutzwasserkanalisation bis einschl. DN 300,
Verschmutzungsgrad 15-30% gem. Hinweis aufreinigen.
2.7 Reinigung DN 400 SW, VG bis Einzelpreis [EUR] Gesamtpreis [EUR]

15% USt. [%] Menge Einheit
19% 1.452,00 m

Schmutzwasserkanalisation bis einschl. DN 400 bis 15%
Verschmutzungsgrad gem. Hinweis aufreinigen.
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2.8 Reinigung DN 400 SW, VG 15%
bis 30%

USt. [%]
19%

Menge Einheit
484,00 m

Schmutzwasserkanalisation bis einschl. DN 400,
Verschmutzungsgrad 15-30% gem. Hinweis aufreinigen.

Einzelpreis [EUR] Gesamtpreis [EUR]

pro 1,00 m

2.9 Reinigung DN 500 SW, VG bis
15%

USt. [%]
19%

Menge Einheit
232,00 m

Schmutzwasserkanalisation bis einschl. DN 500 bis 15%
Verschmutzungsgrad gem. Hinweis aufreinigen.

Einzelpreis [EUR] Gesamtpreis [EUR]

pro 1,00 m

2.10 Reinigung DN 500 SW, VG 15%
bis 30%

USt. [%]
19%

Menge Einheit
77,00 m

Schmutzwasserkanalisation bis einschl. DN 500,
Verschmutzungsgrad 15-30% gem. Hinweis aufreinigen.

Einzelpreis [EUR] Gesamtpreis [EUR]

pro 1,00 m

2.11 Reinigung DN 600 SW, VG bis
15%

USt. [%]
19%

Menge Einheit
15,00 m

Schmutzwasserkanalisation bis einschl. DN 600 bis 15%
Verschmutzungsgrad gem. Hinweis aufreinigen.

Einzelpreis [EUR] Gesamtpreis [EUR]

pro 1,00 m

2.12 Reinigung DN 600 SW, VG 15%
bis 30%

USt. [%]
19%

Menge Einheit
13,20 m

Schmutzwasserkanalisation bis einschl. DN 600,
Verschmutzungsgrad 15-30% gem. Hinweis aufreinigen.
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2.13

Verschraubte Deckel USt. [%]

19% 5,00 St

Menge Einheit

Verschraubte Deckel. Erschwerniszulage fur das Offnen und
WiederverschlieRen von verschraubten Deckeln.

Einzelpreis [EUR] Gesamtpreis [EUR]

pro 1,00 St

2.14

Geruchsfilter / Folienverschluss USt. [%]

19% 10,00 St

Menge Einheit

Biofilter / Folienverschluss. Erschwerniszulage fur das
Ausheben und Wiedereinsetzen von Biofiltern bzw.
Wiederherstellen von Folienverschliissen.

Einzelpreis [EUR] Gesamtpreis [EUR]

pro 1,00 St

2.15

Raumgutentsorgung SWK USt. [%]

19% 25,00 t

Menge Einheit

Raumgutentsorgung Schmutzwasserkanal. RAumgut Laden,
fachgerecht bis auf mind. 35% Trockensubstanzgehalt
entwassern und zur Verwertung des AN tbernehmen,
transportieren und in einer zugelassenen Verwertungsanlage
fachgerecht entsorgen.

Die Entsorgung hat getrennt von der R&umgutentsorgung des
Regenwasserkanals zu erfolgen.

Der Nachweis der R&umgutmenge bezogen auf den gereinigten
Bereich ist unmittelbar durch den AN zu erbringen und dem AG
per E-Mail vorzulegen.

Einschl. Beprobung des Raumguts nach LAGA M20. Die
fachgerechte Entsorgung des Raumaguts ist Uber einen
entsprechenden Entsorgungsnachweis zu erbringen, welcher
dem AG spéatestens zur Rechnungsstellung vorzulegen ist.

Einzelpreis [EUR] Gesamtpreis [EUR]

pro 1,00 t

Reinigung von Niederschlagswasserkanéle n, Sicker- Sandfang- und
DRL-Schéachten

Hinweis

Der in den nachfolgenden Positionen des Titels beschriebene
Niederschlagswasserkanal ist wie folgt zu reinigen:
Abwasserkanal im Hochdruckspilverfahren gem.
Leistungs-beschreibung reinigen, Spulgut aufsaugen,
Ruckstande am Schacht absaugen, einschlie3lich Schacht- und
Schmutzféangerreinigung, Raumgutentsorgung (siehe
gesonderte Position). EinschlieRlich Offnen und SchlieRen der
Schachtabdeckungen. Fehlerhafte Antiklapperringe
auswechseln; neue Antiklapper-ringe werden bauseits gestellt.
Die in der Leistungsbeschreibung aufgefiihrten Erschwernisse
sind zu berlcksichtigen.

Die gereinigten Haltungen, abgeschéatzte Spllgutmenge sowie
etwaige Beobachtungen (defekte oder aul3ergewdhnliche
Belastungen aller Art) sind taglich im Wochenbericht
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festzuhalten.

Durchmesser und Verschmutzungsgrad siehe nachfolgende
Positionen.

Hinweis: Die Spulleistungen fir die Reinigung des
Niederschlagswasserkanals werden bedarfsweise beauftragt.
Massenverschiebungen innerhalb der Positionen dieses Titels
sind daher mdglich und berechtigen nicht zu Nachforderungen.

3.1 Reinigung DN 200 - 300 NW, VG Einzelpreis [EUR] Gesamtpreis [EUR]
bis 15 % USt. [%] Menge Einheit
19% 1.000,00 m Pro1,00m s
Niederschlagswasserkanali sation bis einschl. DN 300 bis 15%
Verschmutzungsgrad gem. Hinweis aufreinigen.
3.2 Reinigung DN 200 - 300 NW, VG Einzelpreis [EUR] Gesamtpreis [EUR]
15% bis 30% USt. [%] Menge Einheit
19% 1.000,00 m Pro1,00m
Niederschlagskanalisation bis einschl. DN 300,
Verschmutzungsgrad 15-30% gem. Hinweis aufreinigen.
3.3 Reinigung DN 400 - 500 NW, VG Einzelpreis [EUR] Gesamtpreis [EUR]
bis 15 % USt. [%] Menge Einheit
19% 1.000,00 m proloom
Niederschlagswasserkanali sation DN 400 bis einschl. DN 500
bis 15% Verschmutzungsgrad gem. Hinweis aufreinigen.
3.4 Reinigung DN 400 - 500 NW, VG Einzelpreis [EUR] Gesamtpreis [EUR]
15% bis 30% USt. [%] Menge Einheit
19% 1.000,00 m proL0om
Niederschlagswasserkanali sation DN 400 bis einschl. DN 500,
Verschmutzungsgrad 15-30% gem. Hinweis aufreinigen.
3.5 Reinigung DN 600 - 800 NW, VG Einzelpreis [EUR] Gesamtpreis [EUR]

bis 15 % USt. [%] Menge Einheit
19% 250,00 m

Niederschlagswasserkanali sation DN 600 bis einschl. DN 800
bis 15% Verschmutzungsgrad gem. Hinweis aufreinigen.
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3.6 Reinigung DN 600 - 800 NW, VG
15% bis 30%

USt. [%]
19%

Menge Einheit
250,00 m

Niederschlagswasserkanali sation DN 600 bis einschl. DN 800,
Verschmutzungsgrad 15-30% gem. Hinweis aufreinigen.

Einzelpreis [EUR] Gesamtpreis [EUR]

pro 1,00 m

3.7 Reinigung DN 900 - 1000 NW, VG
bis 15 %

USt. [%]
19%

Menge Einheit
250,00 m

Niederschlagswasserkanali sation DN 900 bis einschl. DN 1000
bis 15% Verschmutzungsgrad gem. Hinweis aufreinigen.

Einzelpreis [EUR] Gesamtpreis [EUR]

pro 1,00 m

3.8 Reinigung DN 900 - 1000 NW, VG
15% bis 30%

USt. [%]
19%

Menge Einheit
250,00 m

Niederschlagswasserkanali sation DN 900 bis einschl. DN

1000,

Verschmutzungsgrad 15-30% gem. Hinweis aufreinigen.

Einzelpreis [EUR] Gesamtpreis [EUR]

pro 1,00 m

3.9 Reinigung Sandfangschéchte

USt. [%]
19%

Menge Einheit
12,00 St

Reinigung von Sangfangschéchten DN 1000- DN 2000 gem.
Liste "Schéachte_SF". Die Schachte sind teilweise mit
Tauchwanden und Abflussdrosseln ausgestattet. Zu- und
Ablaufe unterschiedlicher Dimensionen (DN 150- DN 1000).
Sandfanginhalt komplett entfernen, vorhandene
Drossel6ffnungen reinigen, einschliesslich Offnen und
Schliessen der Abdeckungen. Anordnung in StraRen oder in der
N&he von Ruckhaltebecken. Ca. 1/3 der Schéachte ist nicht
direkt anfahrbar. Entfernung zum Fahrzeug in diesen Féallen bis
zu 30m. Samtliche Erschwernisse sind in den EP mit

einzukalkulieren.

Ortlichkeit und Bezeichnung der Schachte sind in den

Spulplanen dargestellt.

Einzelpreis [EUR] Gesamtpreis [EUR]

pro 1,00 St

3.10 Reinigung von

Druckrohrleitungsschéachte n

USt. [%]
19%

Menge Einheit
48,00 St
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Leersaugen und Reinigung von Druckrohrleitungsarmatur-
schachten mit Einbauten wie Entleerungs-/ Entliftungsventilen
und Schiebern. Das Absaugen erfolgt im gesamten
Vertrags-zeitraum bedarfsgerecht nach Mitteilung durch das
Klarwerks-personal mit einem Vorlauf von ca. einer Woche.
Eine Bedarfsmeldung umfasst ca. 5 Stk.
Druckrohrleitungs-schécht e.

Einschliesslich Offnen und Schliessen der Abdeckungen. Ca.
1/3 der Schéchte ist nicht direkt anfahrbar. Entfernung zum
Fahrzeug in diesen Fallen bis zu 30 m. Samtliche
Erschwernisse sind in den EP mit einzukalkulieren.

Der AN erhalt nach Auftragserteilung durch das Klarwerks-
personal eine Auflistung und Lagepléane mit genauer Ortlichkeit
und Schachtbezeichnung analog der Spilplane.

3.11 Reinigung Sickerschachte USt. [%] Einzelpreis [EUR] Gesamtpreis [EUR]

Menge Einheit

19% 114,00 St pro 1,00 St

Reinigung von Sickerschéchten DN 1000. Zu- u. Ablaufe
unterschiedlicher Dimensionen (DN 150- DN 300).
Ablagerungen, Sand und Schlamm komplett entfernen. Es ist
darauf zu achten, dass das vorhandene Sickermaterial
(Filterschicht) komplett im Schacht verbleibt. Einschliesslich
Offnen und Schliessen der Abdeckungen. Ca. 1/3 der Schachte
ist nicht direkt anfahrbar. Entfernung zum Fahrzeug in diesen
Fallen bis zu 30 m. Samtliche Erschwernisse sind in den EP mit
einzukalkulieren. Anordnung in Stra3en oder Wegen gem. Liste
"Sickerschachte". Der AN erhéalt nach Auftragsvergabe
Lageplane mit genauer Ortlichkeit und Schachtbezeichnung
analog der Splpléane.

3.12 Raumgutentsorgung NWK USt. [%] Einzelpreis [EUR] Gesamtpreis [EUR]

Menge Einheit

19% 25,00 t pro 1,00 t

Raumgutentsorgung Niederschlagswasserkanal einschl.
Sandfange, Sickerschachte und Druckrohrleitungsschéchte .
Die Raumgutentsorgung hat getrennt von der
Raumgutentsorgung des Schmutzwasserkanals zu erfolgen.
Raumgut Laden, fachgerecht bis auf mind. 35%
Trockensub-stanzgehalt entwassern und zur Verwertung des
AN Ubernehmen, transportieren und nach den abfallrechtlichen
Bestimmungen fachgerecht entsorgen.

Einschl. Beprobung des Raumguts nach LAGA M20. Die
fachgerechte Entsorgung des Raumguts ist Uiber einen
entsprechenden Nachweis zu erbringen, welcher dem AG
spatestens zur Rechnungsstellung vorzulegen ist.

Der Nachweis der RAumgutmenge bezogen auf den gereinigten
Bereich ist unmittelbar durch den AN zu erbringen und dem AG
per E-Mail vorzulegen.

4 Storfalleinsétze / Sondereinsétze EUR

Hinweis

Der AN hat fir Storfalleinsétze ganzjahrig durchgéangig
ausreichende Fahrzeug- und Personalkapazitaten fur
Entstor-einséatze bereit zu halten (24h/d, einschlie3lich Sonn- u.
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Feiertags). Das zur Storfallbeseitigung eingesetzte Personal
sollte Uber Netzkenntnis verfiigen sowie mit dem Umgang der
Spulplane vertraut sein.

Auf Anforderung des AG - bei Kanalverstopfung,
Kanalrepa-raturen oder sonstigen besondere Veranlassungen-
muss ein Hochdruckspil- und Saugfahrzeug
(Mindestanfoderung: 10 m3 Fassungsvermagen,
Vakuumanlagen 1.200 bis m3/h Luftdurchsatz, Saugschlauche
DN 100 mm - DN 125 mm, Spulschlauche Lange > 120 m,
Pumpenleistung von ca. 320 I/min, 150 bar
Pumpenausgangsdruck, Druck an der Reinigungsdise 80- 100
bar) einschl. Personal innerhalb von 1,5 Stunden nach
telefonischer Anforderung am Einsatzort eintreffen, inkl.:

- 6m3 Frischwasser

- Raumerdusen, Verstopferdisen und Rotationsdiise

- Absperrblasen DN 150 - DN 500 (1x DN 150 - DN 200, 1x DN
200, DN 300, 1x DN 300 - DN 500)

Der AN bestatigt, dass er dem AG spatestens bei
Auftragsvergabe mindestens eine Notdienst- Telefonnummer
zur standigen Erreichbarkeit Gbergibt (24h/d, einschlieRlich
Sonn- u. Feiertags):

(Bieterangabe)

In die Leistungspositionen einzurechnen sind die Kosten fir die
Fahrzeuge einschliel3lich An- und Abfahrt, Rustarbeiten,
Zubehor, Betriebsstoffe, Entleerung und Reinigung, die
erforderliche Fahrzeugbesatzung, die Verkehrs- und
Arbeitsplatzsicherung sowie ggfls. der Aufwand fir das
Absperren der Kanale wahrend der Reinigung.

Die Vergutung erfolgt nach Einsatzstunden. Unter
Einsatzstunden werden nur die Arbeitszeiten (vor Ort)
verstanden, in denen die Reinigung der Kanéle erfolgt sowie die
Zeiten fur das Umsetzen der Fahrzeuge von Schacht zu
Schacht und die dabei erforderlichen Riistzeiten. Einsatzort und
Arbeitszeitraum vor Ort (von/bis) sind im Leistungsschein zu
vermerken und vom Mitarbeiter des AG abzeichnen zu lassen.
Ist kein Mitarbeiter des AG vor Ort, hat der AN die Beseitigung
der Storung telefonisch zu melden.

Bei Storfallen, die sich wahrend der Anwesenheit des AN im
Stadtgebiet ereignen, ist lediglich der Stundensatz "Wartezeit,
Behinderungen, Mehraufand” unter Pos. 7.10. zu berechnen.

Storfalleinsatze die nachweislich aus mangelhafter Reinigung
bzw. aus Nichteinhaltung der vorgebenen Reinigungsintervalle
resultieren, werden nicht vergutet. Des Weiteren behdlt sich der
AG vor, bei Storfallen die durch Verschluden des AN verursacht
wurden und den Einsatz des Bereitschaftsdientes des AG zur
Folge hatten, ihm diese in Rechnung zu stellen.

Wichtiger Hinweis: Wenn der AG den Noteinsatz via
Ubergebener Durchwahl angezeigt hat, muss der AN innhalb
der obigen Frist an der Einsatzstelle eintreffen.

Sollte der AN oder ggf. ein durch ihn beauftragter Dritter nach
Ablauf der Frist nicht eingetroffen sein, behalt sich der AG vor,
selbst einen Dritten zu beauftragen. Die dadurch entstehenden
Kosten sind vom AN zu tragen. Die Kosten werden wie folgt
ermittelt:

1) 120 €/Noteinsatz; Pauschale fur Organisation (ohne Abzug
ab Beauftragung Dritter)

2) Tatséchliche Kosten des durch den AG beauftragten Dritten
abzuglich der mit dem AN vereinbarten Leistungspauschale
(Nachweis tber Rechnungskopie)

Entstoreinsatz Einzelpreis [EUR] Gesamtpreis [EUR]

Kanalreinigungsfahrzeug am . .
Tage inigung zeug USt. [%] Menge Einheit

19% 25,00 Std
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Einsatz Kanalreinigungsfahrzeug einschlie3lich Bedienungs-
personal zwischen 6.00 Uhr und 18.00 Uhr gem. Hinweis
"Storfalleinsatze". Nur auf Anweisung des AG.

4.2 Entstoreinsatz Einzelpreis [EUR] Gesamtpreis [EUR]
Kanalreinigungsfahrzeug nach L
Feierabend uUst. [%] Menge Einheit
pro1,00Std
19% 15,00 Std
Einsatz Kanalreinigungsfahrzeug einschlie3lich Bedienungs-
personal, wochentags (Mo-Fr) ab 18.00 Uhr bis 6.00 Uhr gem.
Hinweis "Storfalleinsatze". Nur auf Anfoderung des AG.
4.3 Entstoreinsatz Einzelpreis [EUR] Gesamtpreis [EUR]
Kanalreinigungsfahrzeug .
Wochenende u. Feiertags USt [%] Menge Einheit ...
pro1,00Std
19% 15,00 Std
Einsatz Kanalreinigungsfahrzeug einschlie3lich Bedienungs-
personal zwischen 0.00 Uhr und 24.00 Uhr fir Samstage,
Sonntage und Feiertage gem. Hinweis "Storfalleinsatze". Nur
auf Anfoderung des AG.
4.4  Zulage Kettenschleuder oder Einzelpreis [EUR] Gesamtpreis [EUR]
Frase USt. [%] Menge Einheit
19% 10,00 Std pro1,00Std
Einsatz einer Kettenschleuder oder Frase zur Beseitigung von
einwachs- enden Wurzeln als Zulage. Nur auf Anweisung des
AG.
4.5 Zulage Injektordise Einzelpreis [EUR] Gesamtpreis [EUR]

USt. [%] Menge Einheit
19% 10,00 Std

Zulage fur das Reinigen stark verschmutzter Kanéle ab DN 400
mittels Injektordise. Nur auf Anweisung /Abstimmung des/mit

dem AG.
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4.6

Einsatz eines Fahrzeuges mit
der sehenden USt. [%]

Nordseediisentechnik Menge Einheit

19% 10,00 Std

Einsatz eines Kanalreinigungsfahrzeuges ausgestattet mit der
sehenden Nordseediisentechnik zum Reinigen von
Hauptkanéalen sowie Anschlussleitungen unter
Kamerabeobachtung und Videoaufzeichnung zur
Zustandsfeststellung und zum Nachweis des
Reinigungserfolges. Das System muss in der Lage sein vom
Hauptkanal aus in die Anschlussleitungen "abbiegen” zu
kénnen. Des Weiteren muss das System Uber eine
Langenmesseinrichtung verfligen, um die Stationierung der
Schaden / Zustande ermitteln zu kénnen. Die Stationierung
muss in der Videoaufzeichnung eingeblendet sein.

Der Einsatz erfolgt nur auf Anweisung des AG.

Die Dokumentation ist mit einzukalkulieren.

Einzelpreis [EUR] Gesamtpreis [EUR]

51

Pumpwerksreinigung
Hinweis

Reinigung der Abwasserpumpwerke / Schachtbauwerke von
Fékalablagerungen, Fettrandern, Sielhaut und Inkrustierungen.
Reinigung der Schachtbauwerke, Pumpen, Armaturen mit
Hochdruckreinigungsgeréat, einschlief3lich mechanische Ent-
fernung verfestigter Ablagerungen an Schachtwand, Einbauten,
einschlie3lich Entnahme / Absaugen der Schwimmdecke,
Sedimenten, Schlamm, Sand, Holz, Steinen und sonstigem
Unrat, einschlief3lich An- und Abfahrt, einschlie3lich Offnen und
SchlieRen der Abdeckungen (Klappdeckel aus Edelstahl -Typ
Huber oder gleichwertig).

Die Reinigung der Pumpwerke hat unmittelbar nach
Beendigung der Reinigungsarbeiten an ihren Zulaufen zu
erfolgen.

Nach durchgefuhrter Reinigung ist die Pumpanlage zu befiillen,
zu entliften und ein Probelauf durchzufuhren.

Ggf. erforderliches Ab- u. Wiederanschalten der Pumpen hat
der AN rechtzeitig mit dem Klaranlagenbetrieb abzustimmen.

PW 80054005 "Alte DorfstralRe",
DN 1000 reinigen. USt. [%] Menge Einheit

19% 13,00 St

PW 80054005 "Alte Dorfstrae", DN 1000 gem. Hinweis
reinigen. Weitere Angaben zum Pumpwerk siehe
"Anlage-27-Info Pumpwerke".

Einzelpreis [EUR] Gesamtpreis [EUR]

pro1,00St L

5.2

PW 87004501 "Am Binnenfeld",
DN 4000 reinigen. USt. [%] Menge Einheit

19% 26,00 St

PW 87004501 "Am Binnenfeld", DN 4000 gem. Hinweis
reinigen. Weitere Angaben zum Pumpwerk siehe
"Anlage-27-Info Pumpwerke".
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5.3 PW 88013101 "Am Einzelpreis [EUR] Gesamtpreis [EUR]
Klostermoor", DN 2000 reinigen. USt. [%] Menge Einheit
19% 26,00 St prol1,00St L
PW 88013101 "Am Klostermoor", DN 2000 gem. Hinweis
reinigen. Weitere Angaben zum Pumpwerk siehe
"Anlage-27-Info Pumpwerke".
5.4 PW 84053003 "Am Lehmkamp", Einzelpreis [EUR] Gesamtpreis [EUR]
DN 2000 reinigen. USt. [%] Menge Einheit
19% 26,00 St prol1,00St L
PW 84053003 "Am Lehmkamp", DN 2000 gem. Hinweis
reinigen. Weitere Angaben zum Pumpwerk siehe
"Anlage-27-Info Pumpwerke".
5.5 PW 87034301 "Am Muhlenbach", Einzelpreis [EUR] Gesamtpreis [EUR]
DN 2000 reinigen. USt. [%] Menge Einheit
19% 26,00 St prol1,00St
PW 87034301 "Am Muhlenbach”, DN 2000 gem. Hinweis
reinigen. Weitere Angaben zum Pumpwerk siehe
"Anlage-27-Info Pumpwerke".
5.6 PW 84962301 "Am Einzelpreis [EUR] Gesamtpreis [EUR]
Muhlenbruch”, DN 2000 . .
reinigen. uUst. [%] Menge Einheit
pro1,00St L
19% 26,00 St
PW 84962301 "Am Muihlenbruch”, DN 2000 gem. Hinweis
reinigen. Weitere Angaben zum Pumpwerk siehe
"Anlage-27-Info Pumpwerke".
5.7 PW 83984007 "Am Reithbruch", Einzelpreis [EUR] Gesamtpreis [EUR]

DN 2000 reinigen. USt. [%] Menge Einheit

19% 13,00 St

PW 83984007 "Am Reithbruch”, DN 2000 gem. Hinweis
reinigen. Weitere Angaben zum Pumpwerk siehe
"Anlage-27-Info Pumpwerke".
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5.8 PW 79052033 "Am Wetenkamp", Einzelpreis [EUR] Gesamtpreis [EUR]
DN 2000 reinigen. USt. [%] Menge Einheit
19% 26,00 St pro1,00St L
PW 79052033 "Am Wetenkamp", DN 2000 gem. Hinweis
reinigen. Weitere Angaben zum Pumpwerk siehe
"Anlage-27-Info Pumpwerke".
5.9 PW 87993595 "Bachstral3e”, Einzelpreis [EUR] Gesamtpreis [EUR]
1900 x 4000 reinigen. USt. [%] Menge Einheit
19% 26,00 St pro1,00St L
PW 87993595 "BachstraflZe", 1900 x 4000 (eckig) gem. Hinweis
reinigen. Weitere Angaben zum Pumpwerk siehe
"Anlage-27-Info Pumpwerke".
5.10 PW 84001025 "Bargten", DN Einzelpreis [EUR] Gesamtpreis [EUR]
2000 reinigen. USt. [%] Menge Einheit
19% 26,00 St prol,00St
PW 84001025 "Bargten", DN 2000 gem. Hinweis reinigen.
Weitere Angaben zum Pumpwerk siehe "Anlage-27-Info
Pumpwerke".
5.11 PW 86994501 "Berufsschule”, Einzelpreis [EUR] Gesamtpreis [EUR]
2200 x 2200 reinigen. USt. [%] Menge Einheit
19% 26,00 St prol1,00St
PW 86994501 "Berufsschule", 2200 x 2200 (eckig) gem.
Hinweis reinigen. Weitere Angaben zum Pumpwerk siehe
"Anlage-27-Info Pumpwerke".
5.12 PW 84961053 "Brockenacker", Einzelpreis [EUR] Gesamtpreis [EUR]

DN 2000 reinigen.

USt. [%] Menge Einheit
19% 13,00 St

PW 84961053 "Brockenacker”, DN 2000 gem. Hinweis reinigen.
Weitere Angaben zum Pumpwerk siehe "Anlage-27-Info

Pumpwerke".

prol,00St L
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5.13 PW 84964003 "Buchtstral3e", DN
1000 reinigen.

USt. [%]
19%

Menge Einheit
13,00 St

PW 84964003 "Buchtstraf3e”, DN 1000 gem. Hinweis reinigen.
Weitere Angaben zum Pumpwerk siehe "Anlage-27-Info

Pumpwerke".

Einzelpreis [EUR] Gesamtpreis [EUR]

5.14 PW 83963301 "Grenzstral3e", DN

2000 reinigen.

USt. [%]
19%

Menge Einheit
13,00 St

PW 83963301 "Grenzstrafl3e", DN 2000 gem. Hinweis reinigen.
Weitere Angaben zum Pumpwerk siehe "Anlage-27-Info

Pumpwerke".

Einzelpreis [EUR] Gesamtpreis [EUR]

5.15 PW 150 "Gut Sandbeck", DN

1000 reinigen.

USt. [%]
19%

Menge Einheit
13,00 St

PW 150 "Gut Sandbeck", DN 1000 gem. Hinweis reinigen.
Weitere Angaben zum Pumpwerk siehe "Anlage-27-Info

Pumpwerke".

Einzelpreis [EUR] Gesamtpreis [EUR]

5.16 PW 87983055 "Hafenstral3e", DN

1000 reinigen.

USt. [%]
19%

Menge Einheit
13,00 St

PW 87983055 "HafenstraRe", DN 1000 gem. Hinweis reinigen.
Weitere Angaben zum Pumpwerk siehe "Anlage-27-Info

Pumpwerke".

Einzelpreis [EUR] Gesamtpreis [EUR]

5.17 PW 80011301 "Heidhofweg", DN

2000 reinigen.

USt. [%]
19%

Menge Einheit
26,00 St

PW 80011301 "Heidhofweg", DN 2000 gem. Hinweis reinigen.
Weitere Angaben zum Pumpwerk siehe "Anlage-27-Info

Pumpwerke".

Einzelpreis [EUR] Gesamtpreis [EUR]
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5.18

PW 84003071 "Heilshorner

Straf3e", DN 1000 reinigen. USt. [%] Menge Einheit

19% 13,00 St

PW 84003071 "Heilshorner StraRe", DN 1000 gem. Hinweis
reinigen. Weitere Angaben zum Pumpwerk siehe
"Anlage-27-Info Pumpwerke".

Einzelpreis [EUR] Gesamtpreis [EUR]

pro 1,00 St

5.19

PW 79992027 "Sachsenring”, DN

2000 reinigen. USt. [%] Menge Einheit

19% 26,00 St

PW 79992027 "Sachsenring”, DN 2000 gem. Hinweis reinigen.
Weitere Angaben zum Pumpwerk siehe "Anlage-27-Info
Pumpwerke".

Einzelpreis [EUR] Gesamtpreis [EUR]

pro 1,00 St

5.20

PW 80994003
"Hellerdammsweg", DN 1000

reinigen. USt. [%] Menge Einheit

19% 13,00 St

PW 80994003 "Hellerdammsweg", DN 1000 gem. Hinweis
reinigen. Weitere Angaben zum Pumpwerk siehe
"Anlage-27-Info Pumpwerke".

Einzelpreis [EUR] Gesamtpreis [EUR]

pro 1,00 St

5.21

PW 80024301
"Hermann-Lons-Weg", DN 4000

reinigen. USt. [%] Menge Einheit

19% 26,00 St

PW 80024301 "Hermann-Léns-Weg", DN 4000 gem. Hinweis
reinigen. Weitere Angaben zum Pumpwerk siehe
"Anlage-27-Info Pumpwerke".

Einzelpreis [EUR] Gesamtpreis [EUR]

pro 1,00 St

5.22

PW 80051027 "Hohe Berg", DN

1000 reinigen. USt. [%] Menge Einheit

19% 26,00 St

PW 80051027 "Hohe Berg", DN 1000 gem. Hinweis reinigen.
Weitere Angaben zum Pumpwerk siehe "Anlage-27-Info
Pumpwerke".

Einzelpreis [EUR] Gesamtpreis [EUR]

pro 1,00 St
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5.23 PW 83003001 "Hdérdorfer Weg",
DN 1000 reinigen.

USt. [%]
19% 13,00 St

Menge Einheit

PW 83003001 "Hoérdorfer Weg", DN 1000 gem. Hinweis
reinigen. Weitere Angaben zum Pumpwerk siehe

"Anlage-27-Info Pumpwerke".

Einzelpreis [EUR] Gesamtpreis [EUR]

5.24 PW 86002039 "Knorrenkamp",
DN 2000 reinigen.

USt. [%]
19% 13,00 St

Menge Einheit

PW 86002039 "Knorrenkamp", DN 2000 gem. Hinweis reinigen.
Weitere Angaben zum Pumpwerk siehe "Anlage-27-Info

Pumpwerke".

Einzelpreis [EUR] Gesamtpreis [EUR]

5.25 PW 87024055
"Marie-Curie-Straf3e", DN 2000
reinigen.

USt. [%]
19% 13,00 St

Menge Einheit

HinweisPW 87024055 "Marie-Curie-Strale", DN 2000 gem.
reinigen. Weitere Angaben zum Pumpwerk siehe

"Anlage-27-Info Pumpwerke".

Einzelpreis [EUR] Gesamtpreis [EUR]

5.26 PW 88033301 "Moorweg", DN
2000 reinigen.

USt. [%]
19% 26,00 St

Menge Einheit

PW 88033301 "Moorweg", DN 2000 gem. Hinweis reinigen.
Weitere Angaben zum Pumpwerk siehe "Anlage-27-Info

Pumpwerke".

Einzelpreis [EUR] Gesamtpreis [EUR]

5.27 PW 87002085 "Pennigbutteler
Straf3e", DN 800 reinigen.

USt. [%] Menge Einheit

19% 13,00 St

PW 87002085 "Pennigbltteler Straf3e", DN 800 gem. Hinweis
reinigen. Weitere Angaben zum Pumpwerk siehe

"Anlage-27-Info Pumpwerke".

Einzelpreis [EUR] Gesamtpreis [EUR]
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5.28

PW 86002061 "Rilkestraf3e”, DN

2000 reinigen. USt. [%0]

19% 26,00 St

Menge Einheit

PW 86002061 "Rilkestraf3e", DN 2000 gem. Hinweis reinigen.
Weitere Angaben zum Pumpwerk siehe "Anlage-27-Info
Pumpwerke".

Einzelpreis [EUR] Gesamtpreis [EUR]

pro 1,00 St

5.29

PW 87012065 "Siemensstralie",

DN 2500 reinigen. USt. [%0]

19% 13,00 St

Menge Einheit

PW 87012065 "Siemensstraf3e", DN 2500 gem. Hinweis
reinigen. Weitere Angaben zum Pumpwerk siehe
"Anlage-27-Info Pumpwerke".

Einzelpreis [EUR] Gesamtpreis [EUR]

pro 1,00 St

5.30

PW 87984001 "Tietjenshiitte",

DN 2000 reinigen. USt. [%]

19% 13,00 St

Menge Einheit

PW 87984001 "Tietjenshutte", DN 2000 gem. Hinweis reinigen.
Weitere Angaben zum Pumpwerk siehe "Anlage-27-Info
Pumpwerke".

Einzelpreis [EUR] Gesamtpreis [EUR]

pro 1,00 St

5.31

PW 310 "Turnhalle
Scharmbeckstotel”, DN 1000

reinigen. USt. [%]

19% 13,00 St

Menge Einheit

PW 310 "Turnhalle Scharmbeckstotel”, DN 1000 gem. Hinweis
reinigen. Weitere Angaben zum Pumpwerk siehe
"Anlage-27-Info Pumpwerke".

Einzelpreis [EUR] Gesamtpreis [EUR]

pro 1,00 St

5.32

PW 82041009 "Wacholderweg",

DN 3000 reinigen. USt. [%]

19% 26,00 St

Menge Einheit

PW 82041009 "Wacholderweg", DN 3000 gem. Hinweis
reinigen. Weitere Angaben zum Pumpwerk siehe
"Anlage-27-Info Pumpwerke".

Einzelpreis [EUR] Gesamtpreis [EUR]

pro 1,00 St
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5.33 PW 88023049 "Zum Ellerbrock", Einzelpreis [EUR] Gesamtpreis [EUR]
DN 2000 reinigen. USt. [%] Menge Einheit

19% 13,00 St prol1,00St L

PW 88023049 "Zum Ellerbrock”, DN 2000 gem. Hinweis
reinigen. Weitere Angaben zum Pumpwerk siehe
"Anlage-27-Info Pumpwerke".

5.34 R&umgutentsorgung Einzelpreis [EUR] Gesamtpreis [EUR]
Pumpwerke USt. [%] Menge Einheit

19% 45,00 t pro1,00t

Raumgutentsorgung Pumpwerke. Raumgut Laden, fachgerecht
bis auf mind. 35% Trockensub-stanzgehalt entwassern und zur
Verwertung des AN Uber- nehmen, transportieren und in einer
zugelassenen Verwertungsanlage fachgerecht entsorgen.

Die Entsorgung hat getrennt von der R&umgutentsorgung des
Regenwasserkanals zu erfolgen.

Der Nachweis der RAGumgutmenge bezogen auf den gereinigten
Bereich ist durch den AN zu erbringen und dem AG per E-Mail
vorzulegen.

Einschl. Beprobung des Raumguts nach LAGA M20. Die
fachgerechte Entsorgung des Raumguts ist Uiber einen
entsprechenden Entsorgungsnachweis zu erbringen, welcher
den AN spétestens zur Rechnungsstellung vorzulegen ist.

6 Kanalinspektion und Vorreinigung EUR

Hinweis

Alle Mengenangaben beziehen sich auf den Leistungsumfang
eines Kalenderjahres. In die Leistungspositionen einzurechnen
sind die Kosten fur die Fahrzeuge einschlie8lich An- und
Abfahrt, Rustarbeiten, Zubehor, Betriebsstoffe, Entleerung und
Reinigung, die erforderliche Fahrzeugbesatzung, die Verkehrs-
und Arbeitsplatzsicherung sowie der Aufwand fur die
Feststellung und Abnahme der Leistungen gemaf den
Vorbemerkungen.

Kanal-TV-Untersuchung nach vorhergehender Spilung.
Ver-schmutzungsgrade gré3er 15 % sind unverzuglich dem AG
zu melden. Sollte seitens des AG niemand erreichbar sein, ist
die Ablagerungshohe in der ungereinigten Haltung fotografisch
festzuhalten und der Verschmutzungsgrad entsprechend zu
protokollieren. Das gleiche gilt fiir jede weitere, zu inspizierende
Haltung mit erhdhtem Verschmutzungsgrad. Unzureichende
Nachweisfuhrung wird fur die Abrechnung nicht bertcksichtigt.

Das Setzen evtl. erforderlicher Absperrblasen aufgrund des
Wasserflusses ist mit einzukalkulieren.

Die ausgeschriebene Gesamtléange setzt sich aus ca. 30 Stiick
Uber den Vertragszeitraum durchzufiihrenden
Einzelmalinahmen zusammen. Die Malnahmen missen mit
einem max. Vorlauf von 3 Wochen zur Ausfihrung kommen.

Jede EinzelmafRnahme setzt sich aus verschiedenen
Abschnitten unterschiedlicher LAnge zusammen.
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Inkl. sémtlicher Nebenleistungen wie Abstimmung mit der
Verkehrsbehdrde, Einholen der verkehrsrechtlichen Anordnung
u. Verkehrssicherung.

Die Inspektion hat nach DIN 13508-2 mit Bezug auf DWA 149-2
zu erfolgen. Die Ubergabe der Dokumentationsunterlagen
(Berichte als PDF, Video, Fotos, Isybau-XML-Datei Format
2006) hat auf geeigneten Datentragern oder durch
Bereitstellung eines Downloadlinks zu erfolgen. Die Benennung
der Video muss wie folgt lauten:

Haltungsbezeichnung-Schac ht untenO/U fir in bzw. gegen
FlieRrichtung: Beispiel 85001001-850010030 (O fur in FR, U fir

gg. FR).

Waéhrend der optischen Inspektion ist der zu untersuchende Teil
des Systems weitestgehend von Abwasser freizuhalten. Der
normale Wasserfluss darf 10% nicht tbersteigen. Hierzu sind
vom AN geeignete MalRnahmen zu treffen bzw. die Materialien
vorzuhalten. Durch den ggf. entstehenden Rickstau durfen
keine Schaden entstehen.

Die Vergutung erfolgt je Meter untersuchten Kanal,
entsprechend dem bei der TV- Inspektion ermittelten Aufmaf
(Rohranfang Rohrende). Das Offnen und SchlieRen von
Schachtabdeckungen bzw. Inspektionséffnungen wird nicht
gesondert vergutet.

Das Inspektionssystem hat den Anforderungen geman
Merkblatt DWA-M 149-5 zu entsprechen.

Die TV-Anlage muss fur analoge Videosignale der PAL Norm
fur Farbfernsehen entsprechen.

- Die Videoaufldsung mit einer Bitrate von min. 4 Mbit/sec.

Die Kamera muss ab DN 200 neben der axialen Sicht eine
stufenlose Verénderung der Blickrichtung zulassen, z.B. durch
einen Dreh-Schwenkkopf.

Zusatzlich wird stets ein seitenrichtiges aufrechtes Bild wahrend
der Bewegung in der Rohrachse gefordert, so dass die
permanente Orientierung gewdhrleistet ist.

Das Beleuchtungssystem ist so auszulegen, dass eine Strecke
von mindestens 1 Meter vollstandig ausgeleuchtet wird und die
Helligkeit dem jeweiligen Objektzustand angepasst werden
kann. Uberblendungen sind zu vermeiden.

Die Kameraoptik muss in der Lage sein, einen Bereich von 0,1
m bis mindestens 1,5 m vor der Kamera scharf abzubilden
(Tiefenscharfebereich).

Fur Inspektionen kleiner Nennweiten bis einschlief3lich DN 150
sind Satelliten- bzw. Schiebekameras mit Dreh- Schwenkkopf
mit einer Untersuchungslange bis zu 35 m einzusetzen. Die
Kameraanlage muss eine technische Vorrichtung besitzen, die
eine zentrische Positionierung der Linse ermoglicht.

Durchfuhrung der Kamerabefahrung:

Die Geschwindigkeit der Kamera muss dem Objektzustand
angepasst werden. Eine Kamerageschwindigkeit von 10 cm/s
ist nicht zu Uberschreiten. In verschwenkter Kameraposition ist -
auf3er zur Aufzeichnung eines Langsrisses - keine Axialfahrt
zulassig. Eine ruhige Kameralage in der Rohrachse ist wahrend
der optischen Inspektion zu gewahrleisten. Um ein
bestmdgliches Ergebnis zu erzielen, ist der Zeitraum zwischen
Kanalreinigung und Inspektion gering zu halten.

Die Inspektion ist ohne Verzdgerung in einem kontinuierlichen
Ablauf durchzufiihren. Die Inspektion ist so vorzubereiten, dass
fortlaufende Haltungen in durchgehenden StraRen auf-
einanderfolgend aufgezeichnet werden.

Gesetzte Blasen dirfen die Untersuchung der gesamten
Haltung nicht beeintrachtigen. Die Verantwortung / Kontrolle
beim Aufstauen des Kanals ist Aufgabe des AN. Das Setzen
der Blasen wird nicht gesondert vergutet.

Alle Zustande, ob schadhaft oder nicht, sind ordnungsgeman
einzumessen und in ihrer Gesamtheit zu dokumentieren. Die
entsprechenden Kirzel / Texte sind zu protokollieren, und von
jedem schadhaften Zustand ist eine optimale
Fotodokumentation anzufertigen, d.h. mehrere Fotos zu einem
Zustand sind moglich, wenn erforderlich.

Des Weiteren sind Start- und Zielschacht inkl. der
Rohranbindungen, soweit technisch mdglich von unten mit der
Kamera abzuschwenken. Das Abschwenken der Schachte wird
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nicht gesondert vergutet.

Die Anbindungen der Stutzen / Abzweiger an den Hauptkanal
sind ebenfalls griindlich und aussagekraftig abzuschwenken.
Bei Ubersehenen und unzureichend abgeschwenkten Schaden /
Zustanden behalt sich der AG vor, eine Nachbefahrung auf
Kosten des AN anzuordnen.

Bei mangelhafter Aufnahmequalitét, schlechter Ausleuchtung,
Uberblendung, unzulénglicher Zustandsbeschreibung der
Schéaden und Feststellungen behélt sich der AG vor, eine
Nachbefahrung auf Kosten des AN bis zum Vorliegen einer
einwandfreien Filmung anzuordnen.

Starke Schéaden / Infiltrationen, die ein sofortiges Handeln
erfordern, sind umgehend nach Feststellung dem AG zu
melden. Bei Durchfiihrung der Inspektionsarbeiten sind
mindestens zwei Personen als Bedienpersonal / Fahrzeug
besatzung einzusetzen.

Das Inspektionspersonal darf nur nach Abstimmung mit dem
AG gewechselt werden. Der AG behélt sich das Recht vor,
einen Wechsel des Untersuchungspersonals zu verlangen.
Bei Problemen in der Auftragsabwicklung ist der AG zu
informieren.

Massenverschiebungen innerhalb der folgenden Positionen
dieses Titels sind mdglich.

6.1 Kanal-TV DN 150 USt.[%] Menge Einheit Einzelpreis [EUR] Gesamtpreis [EUR]
19% 500,00 m pro1,00m e
Kanal-TV- Untersuchung DN 150 gemaf Hinweis
"Kanalfilmung".
6.2 Kanal-TV DN 200 - DN 250 USt. [%] Menge Einheit Einzelpreis [EUR] Gesamtpreis [EUR]
19% 14.500,00 m Pro1,00m e
Kanal-TV- Untersuchung DN 200 - DN 250 gemaf Hinweis
"Kanalfilmung".
6.3 Kanal-TV DN 300 - DN 400 USt. [%] Menge Einheit Einzelpreis [EUR] Gesamtpreis [EUR]
19% 2.500,00 m pro1,00m e
Kanal- TV- Untersuchung DN 300 - DN 400 gemaf Hinweis
"Kanalfilmung".
6.4 Kanal-TV DN 500 - DN 600 Einzelpreis [EUR] Gesamtpreis [EUR]

USt. [%]
19% 2.500,00 m

Menge Einheit

Kanal-TV- Untersuchung DN 500 - DN 600 gemaf3 Hinweis
"Kanalfilmung".
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6.5

19% 1.000,00 m

Kanal-TV- Untersuchung DN 700 - DN 800 gemalf3 Hinweis
"Kanalfilmung".

Einzelpreis [EUR] Gesamtpreis [EUR]

pro 1,00 m

6.6

Kanal-TV DN 900 - DN 1000 USt. [%] Menge Einheit

19% 1.000,00 m

Kanal-TV- Untersuchung DN 900 - DN 1000 gemalf3 Hinweis
"Kanalfilmung".

Einzelpreis [EUR] Gesamtpreis [EUR]

pro 1,00 m

6.7

Hinweis

Die in den nachfolgenden Positionen des Titels beschriebene
Vorreinigung ist wie folgt durchzufiihren:

Abwasserkanal im Hochdruckspulverfahren geman
Leistungs-beschreibung reinigen, Spilgut aufsaugen,
Rickstande am Schacht absaugen, einschlie3lich Schacht- und
Schmutzfanger-reinigung, RAumgutentsorgung s. gesonderte
Position.

Um ein optimales Inspektionsergebnis zu erzielen, ist die
Anzahl der Reinigungsgange dem Verschmutzungsgrad der
Rohrleitung anzupassen. Die Reinigung wird unabhangig von
der Anzahl der Reinigungsgange nur einmal pro Haltung
vergutet. Ein RlUckstau aus der unteren Haltung, der durch am
Saugschlauch vorbeigespultes Raumgut entsteht, ist durch
geeignete vom AN zu treffende Maflinahmen zu verhindern.
Einschlief3lich Offnen und Schliel3en der Schachtabdeckungen.
Fehlerhafte Antiklapperringe auswechseln; neue
Antiklapper-ringe werden bauseits gestellt. Die in der
Leistungs-beschreibung aufgefiihrten Erschwernisse sind zu
bertck- sichtigen. Die gereinigten Haltungen sowie etwaige
Beobachtungen (Defekte/Mangel oder auf3ergewdhnliche
Belastungen aller Art) sind im Wochenbericht festzuhalten.
Durchmesser und Verschmutzungsgrad siehe nachfolgende
Positionen.

Hinweis: Bei 5% der Schéachte steht das Fahrzeug ca. 4m vom
Schacht entfernt.

Massenverschiebungen innerhalb der folgenden Positionen
dieses Titels sind mdglich.

Vorreinigung fir Kanal-TV DN
150 - DN 250, VG bis 15 % USt. [%] Menge Einheit

19% 14.000,00 m

Vorreinigung fur Kanal-TV- Untersuchung DN 150 - DN 250,
Verschmutzungsgrad bis 15 % gemaf Hinweis "Vorreinigung
zur Kanalfilmung".

Einzelpreis [EUR] Gesamtpreis [EUR]

pro 1,00 m
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6.8 Vorreinigung fur Kanal-TV DN Einzelpreis [EUR] Gesamtpreis [EUR]
300 - DN 400, VG bis 15 % USt. [%] Menge Einheit
19% 2_000,00 m prol,00m
Vorreinigung fur Kanal-TV- Untersuchung DN 300 - DN 400,
Verschmutzungsgrad bis 15 % gemaf Hinweis "Vorreinigung
zur Kanalfilmung". .
6.9 Vorreinigung fur Kanal-TV DN Einzelpreis [EUR] Gesamtpreis [EUR]
500 - DN 600, VG bis 15 %. USt. [%] Menge Einheit
19% 2.000,00 m Pro1,00m
Vorreinigung fir Kanal-TV- Untersuchung DN 500 - DN 600,
Verschmutzungsgrad bis 15 % gemaf Hinweis "Vorreinigung
zur Kanalfilmung".
6.10 Vorreinigung fur Kanal-TV DN Einzelpreis [EUR] Gesamtpreis [EUR]
700 - DN 800, VG bis 15 %. USt. [%] Menge Einheit
19% 500100 m prol1,00m
Vorreinigung fur Kanal-TV- Untersuchung DN 700 - DN 800,
Verschmutzungsgrad bis 15 % gemaf Hinweis "Vorreinigung
zur Kanalfilmung".
6.11 Vorreinigung fur Kanal-TV DN Einzelpreis [EUR] Gesamtpreis [EUR]
900 - DN 1000, VG bis 15 %. USt. [%] Menge Einheit
19% 500,00 m prol,00m
Vorreinigung fur Kanal-TV- Untersuchung DN 900 - DN 1000,
Verschmutzungsgrad bis 15 % gemafd Hinweis "Vorreinigung
zur Kanalfilmung".
6.12 Vorreinigung fur Kanal-TV DN Einzelpreis [EUR] Gesamtpreis [EUR]

150 - DN 250, VG 15 bis 30 %

USt. [%] Menge Einheit
19% 1.000,00 m

Vorreinigung fur Kanal-TV- Untersuchung DN 150 - DN 250,
Verschmutzungsgrad 15 - 30 % gemaf Hinweis "Vorreinigung

zur Kanalfilmung".

prol1,00m
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6.13

Vorreinigung fir Kanal-TV DN

300 - DN 400, VG 15 bis 30 % USt. [%]

19%

Menge Einheit
500,00 m

Vorreinigung fir Kanal-TV- Untersuchung DN 300 - DN 400,
Verschmutzungsgrad 15 - 30 % gemal Hinweis "Vorreinigung
zur Kanalfilmung".

Einzelpreis [EUR] Gesamtpreis [EUR]

pro 1,00 m

6.14

Vorreinigung fir Kanal-TV DN

500 - DN 600, VG 15 bis 30 % USt. [%]

19%

Menge Einheit
500,00 m

Vorreinigung fir Kanal-TV- Untersuchung DN 500 - DN 600,
Verschmutzungsgrad 15 - 30 % gemald Hinweis "Vorreinigung
zur Kanalfilmung".

Einzelpreis [EUR] Gesamtpreis [EUR]

pro 1,00 m

6.15

Vorreinigung fur Kanal-TV DN

700 - DN 800, VG 15 bis 30 % USt. [%]

19%

Menge Einheit
500,00 m

Vorreinigung fir Kanal-TV- Untersuchung DN 700 - DN 800,
Verschmutzungsgrad 15 - 30 % gemald Hinweis "Vorreinigung
zur Kanalfilmung".

Einzelpreis [EUR] Gesamtpreis [EUR]

pro 1,00 m

6.16

Vorreinigung fur Kanal-TV DN

900 - DN 1000, VG 15 bis 30 %  USt. [%]

19%

Menge Einheit
500,00 m

Vorreinigung fur Kanal-TV- Untersuchung DN 900 - DN 1000,
Verschmutzungsgrad 15 - 30 % gemal Hinweis "Vorreinigung
zur Kanalfilmung".

Einzelpreis [EUR] Gesamtpreis [EUR]

pro 1,00 m

6.17

Hinweis

Einsatz eines Kanal- TV- Fahrzeuges ausgestattet mit
Satellitenkameratechnik. Das System muss in der Lage sein
Uber eine Einfuihrhilfe vom Hauptkanal aus in die
Anschlussleitungen "abbiegen” zu kénnen.

Das System hat den Anforderungen gemaf Merkblatt DWA-M
149- 5 zu entsprechen.

Der Einsatz erfolgt nur auf Anweisung des AG.

Die Dokumentation ist einzukalkulieren.

Einsatz einer Satellitenkamera
DN 100 - DN 150 ohne Reinigung  USt. [%]

19%

Menge Einheit
150,00 m

Hausanschlussuntersuchung vom Hauptkanal aus mittels
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Satellitenkamera DN 100 - DN 150 ohne Reinigung.
Untersuchung der Anschlussleitungen bis zum Kontrollschacht /
Stralieneinlauf / Gebaudegrenze. Die Stationierung der
Grundstlicksgrenze ist zu protokollieren.

Anschlusslange bis 12 m.

6.18 Einsatz einer Satellitenkamera Einzelpreis [EUR] Gesamtpreis [EUR]
DN 100 - DN 150 mit Reinigung USt. [%] Menge Einheit

19% 150,00 m pro1,00m e

Hausanschlussuntersuchung vom Hauptkanal aus mittels
Satellitenkamera DN 100 - DN 150 mit Reinigung vom
Hauptkanal aus. Untersuchung der Anschlussleitungen bis zum
Kontrollschacht / Straeneinlauf / Gebaudegrenze. Die
Stationierung der Grundstiicksgrenze ist zu protokollieren.
Anschlusslange bis 12 m.

Sonstige Leistungen EUR ...,
7.1 Wartezeit, Behinderungen, Einzelpreis [EUR] Gesamtpreis [EUR]
Mehraufwand USt. [%] Menge Einheit
19% 50,00 h pro1,00h

Vergutung der Wartezeit, Behinderungen und Mehraufwand
erfolgt gem. Baubeschreibung Punkt 11 pauschal pro Stunde
fur die gesamte Reinigungs / TV- Kolonne (Personal
einschlie3lich Fahrzeug). Vergltet werden nur Wartezeiten, die
der Auftrag- geber zu vertreten hat. Generell ist seitens des AN
zu prifen, ob ggfls. in anderen Abschnitten weiter gearbeitet
werden kann. Die Vergutung erfolgt nur bei Wartezeiten von
Uber einer Stunde Dauer und maximal fir die an diesem Tag
noch verbleibende Arbeitszeit.

7.2 Zuschlag fir Nachtarbeit in der Einzelpreis [EUR] Gesamtpreis [EUR]
Zeit von 22:00 - 05:00 Uhr USt. [%] Menge Einheit

19% 30,00 h prol,00h

Vergutung des Nachtzuschlags erfolgt in der Zeit 22:00 - 05:00
Uhr nach Baubeschreibung Punkt 11 pauschal pro Stunde fiir
die Reinigungs- sowie die TV- Kolonne (Personal einschlief3lich
Fahrzeug). Vergutet werden nur Nachtzuschléage fur Mafi3-
nahmen, bei denen die Verkehrsbehorde die Arbeit in
verkehrsarmen Zeiten (nachts) angeordnet hat, oder die
aufgrund des hohen Wasserflusses am Tage, nur nachts
maoglich sind.

ANGEBOTSSUMME(N)
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Summe exkl.
Nachlass
(netto)

Nachlass
(netto)

Summe inkl.
Nachlass
(netto)

Umsatzsteuer

Summe
(brutto)
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LEISTUNGSVERZEICHNIS

Ausschreibung

Verfahren: 2026005789 - Spilleistungen flur die Jahre 2027 - 2030

09.11.2026

AUFLISTUNG ALLER DATEIANLAGEN ZU DEN POSITIONEN

Name Dateiname GroRe
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KRITERIENKATALOG

Ausschreibung

Verfahren: 2026005789 - Spilleistungen flur die Jahre 2027 - 2030

09.11.2026

EIGNUNGSKRITERIEN

Keine Eignungskriterien festgelegt.

Kriterienkatalog - 1/1
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KRITERIENKATALOG

Ausschreibung

Verfahren: 2026005789 - Spilleistungen flur die Jahre 2027 - 2030

09.11.2026

LEISTUNGSKRITERIEN

Kriterienkatalog - 1/1

67



Dateianlage Anlagen zum Vergabeverfahren.pdf 32,48 KB pdf

68



	Vergabeunterlagen
	Projektinformation
	Vertragsbedingungen/Formulare
	631_EU_Aufforderung_zur_Abgabe_eines_Angebots.pdf
	632_EU_Bewerbungsbedingungen
	634_Besondere_Vertragsbedingungen_Liefer-Dienstleistungen
	635_Zusaetzliche_Vertragsbedingungen_Liefer-Dienstleistungen
	633_Angebotsschreiben_ohne_Lose
	1 Ich/Wir biete(n) die Ausführung der oben genannten Leistung zu den von mir/uns eingesetzten Prei
	2 Die Angebotsendsumme des Hauptangebotes gem. Leistungsbeschreibung einschl. Umsatzsteuer 
	3 Anzahl der Nebenangebote
	4 Preisnachlass ohne Bedingung auf die Abrechnungssumme für Haupt- und alle Nebenangebote
	5 Bestandteil meines/unseres Angebots sind neben diesem Angebotsschreiben und seinen Anlagen:
	6 Ich/Wir erklären, dass

	124_Eigenerklaerung_Eignung_Liefer_Dienstleistung
	Muster-Eigenerklaerung_BMWK_Sanktionen.pdf
	235_Verzeichnis_Leistungen_anderer_Unternehmen
	236_Verpflichtungserklaerung_anderer_Unternehmen
	Mindestentgelt-Tariftreueerklärung § 4 NTVergG-Stand2023-02.pdf
	NTVergG Vertragsregelung Dienstleistungsaufträge Stand 2016-07
	20200101_Datenschutzinformation für Bieter und Bewerber

	Produkte/Leistungen
	Eignungskriterien
	Leistungskriterien
	Anlagen




